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Geschätzte Mitglieder des BDMP e.V.,

die Bundestagswahl ist längst vorüber, ein Ergebnis aber 
noch nicht in Sicht. Bei Verfassen dieses Textes ist die 
5. Gesprächsrunde ergebnislos zu Ende gegangen. Eine 
schwere Geburt, wie es scheint. Bleibt zu hoffen, dass sich 
diejenigen, die sich noch zieren, daran erinnern, dass die 
Zeit des Wahltaktierens vorüber ist und es nun gilt, den 
Wählerauftrag umzusetzen. Eine zeitnahe Lösung scheint 
- trotz anderslautender Pressemeldungen - aber nicht in 
Sicht. Bis Weihnachten wolle man sich Zeit lassen, bis die 
Regierung gebildet wird. Derzeit wird - nachdem auch der 
SPD-Parteitag beendet ist - Ende November als Terminmar-
ke in Aussicht gestellt. Warten wir’s ab. 

Der neuerlichen „Sicherheits-Attacke“ aus Brüssel wur-
de und wird bereits energisch entgegengetreten. Und dies 
nicht nur - wie man bei falscher Interpretation des DWJ-Ar-
tikels annehmen könnte - durch den Deutschen Schützen-
bund, sondern mit ganzer Kraft auch durch alle im Forum 
Waffenrecht organisierten Verbände aus Sport, Handel und 
Industrie.

An dieser Stelle sei dem Vorsitzenden des FWR Hans-Her-
bert Keusgen, der zugleich auch Vorsitzender des World 
Forum ist, und dem FWR-Geschäftsführer, Rechtsanwalt 
Frank Göpper, ganz herzlich für ihre Arbeit und ihr von stets 
hoher Motivation gekennzeichnetem Engagement gedankt.  

Gönnen wir uns nun den Genuss und schauen uns das 
abgelaufene Sportjahr an. Viele sportliche Erfolge säu-
men den Weg der BDMP-Schützen. Nur beispielhaft seien 
hier erwähnt: Paul Eggemann hat mit 70 Jahren den Eu-
ropameistertitel in der F-Class TR errungen, unsere PPC 
1500-Schützen haben bei der WM in Australien wieder ein-
drucksvolle Ergebnisse erzielt, allen voran Roman Hauber, 
der allein vier WM-Titel errang, gefolgt von Peter Dück und 
Bernhard Paul mit je einem Titel. 6 von 7 Titeln gingen 
damit an die Schützen des BDMP. Unsere Schwarzpulver-
schützen unter Leitung von Uli Kwade mischen vorne mit, 
ebenso die Bianchi-Schützen bei den diesjährigen amerika-
nischen Meisterschaften. Und noch viele mehr, für deren 
Erwähnung der Platz hier nicht ausreicht. 

Allen Sporttreibenden sei an dieser Stelle ganz herzlich 
für eine hervorragende Repräsentation unseres Verbandes 
gedankt. Selbstverständlich gilt dieser Dank ebenso allen 
Ausrichtern von Wettkämpfen, dabei seien die vielen fleißi-
gen Hände der zahllosen Helfer ganz besonders mit einbe-

zogen. Der BDMP kann mit Stolz auf ein erfolgreiches Sport-
jahr 2013 zurückblicken. Der Verband ist zudem finanziell 
gut aufgestellt und hat diesbezüglich keine Sorgen.

In die beiden verbandseigenen Schießanlagen Alsfeld und 
Trügleben wurde und wird sehr viel Arbeit investiert, so 
hat Trügleben dank seines Betreibers René Elstner eine 
Grundsanierung erfahren. Weitere Verbesserungen werden 
folgen. In Alsfeld steht der Weiterbau der neuen 100m-An-
lage an, der - nachdem die benötigten Grundstücksflächen 
erworben werden konnten - mit Hochdruck vorangetrieben 
wird. Ein arbeitsreiches Jahr steht bevor. Genießen wir die 
Ruhe zum Jahresende und schöpfen neue Kraft für die an-
stehenden Herausforderungen.  

Noch zweimal Dankeschön, dann sei an dieser Stelle 
Schluss. Zum einen an die Damen unserer Bundesgeschäfts-
stelle, die für einen reibungslosen Geschäftsbetrieb sorgen 
und mit viel Geduld auch für die seltsamsten Ansinnen Ver-
ständnis aufbringen. Zum anderen an meine Mitstreiter im 
Präsidium, die das noch immer unbesetzte Ressort Medien 
mit stemmen müssen und im abgelaufenen Jahr über man-
gelnde Beschäftigung nicht klagen konnten. 

Ich freue mich auf 2014. Der BDMP wird präsent sein.
Möge auch Euch ein positives Fazit beschieden sein und 

viele weitere erbauliche Weihnachtsfeste, dies wünscht im 
Namen des BDMP e.V.

Euer

Dieter Graefrath
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Dieter Graefrath
Präsident
e-mail: praesident@bdmp.de

Vorwort des Präsidenten

Noch einmal ein Weihnachtsfest,
immer kleiner wird der Rest,
aber nehm‘ ich so die Summe,

alles Grade, alles Krumme,
alles Falsche, alles Rechte,
alles Gute, alles Schlechte –

rechnet sich aus all dem Braus
doch ein richtig Leben heraus.
Und dies können ist das Beste

wohl bei diesem Weihnachtsfeste.
Theodor Fontane
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Unser Long Range-Targetrifle Team 
hat mit der Vorbereitung auf die 
Weltmeisterschaft 2015, die in Camp 
Perry, USA, stattfinden wird, begon-
nen.

Nach Durchführung der Deutschen 
Meisterschaft und Teilnahme am Im-
perial Meeting 2013 in Bisley, haben 
wir zusätzlich ein Long Range Trai-
ning im Wettkampf-Modus durchge-
führt.

Long Range Training im Wettkampf-Modus
Bisley, Oktober 2013:

Zielsetzung des Trainings war, ei-
nen weiteren Coach für das Natio-
nal- Team aufzubauen und neue Long 
Range-Schützen zu integrieren. 

Die Anreise erfolgte in Fahrgemein-
schaften am Donnerstag, 3. Oktober 
2013. Alle Teilnehmer waren optimal 
im verbandseigenen Spott in Bisley 
untergebracht. 

Die Schützen wurden aufgefordert, 
vor Wettkampfbeginn, ihre Gewehre 
auf der Zero-Range zu Nullen und die 
Visiere entsprechend einzustellen. 

Dies ist eine absolute Voraussetzung 
für das Long Range-Schießen.

Auf 500 Yards wurden die Gewehre 
mit max. 10 Schuss von allen Schüt-
zen angeschossen und die erforder-
lichen Feinkorrekturen an der Visie-
rung vorgenommen.

Ab 9:00 Uhr wurde mit dem Wett-
kampf auf 500 y individual begonnen.  
Drei Schützen schießen im Wechsel 
auf eine Scheibe.

Der höchste Wert ist die 5. Die In-
nen-Fünf ist das sogenannte V-Bull. 

Century Range 600y, Wind Fresh, 5-6 Winkelminuten.

Markus erwartet die Scheibe.

Team-Shooting, Coach Udo mit Schütze Andreas.

Bei 10 Wettkampfschüssen ist das 
Maximal-Ergebnis 50.10v.

Die besten Individual-Schützen auf 
den jeweiligen Entfernungen waren:

Freitag, 4. Oktober 2013
500y bestes Ergebnis: Rolf Knapstein 

50.08; 600y Rolf Knapstein 49.06
Samstag, 5. Oktober 2013
900y Andreas Rieger 49.06; 1000 

Andreas Rieger 46.03
Beim Teamwettkampf auf folgende 

Distanzen erreichte:
Team A (Coach Udo Sölzer)
500y mit den Schützen: Markus Har-

tung, Andreas Rieger, Martin Eifler 
und Dieter Werner 185.12; 600y mit 
den Schützen: Andreas Rieger, Martin 
Eifler, Dieter Werner und Kolja Ort-
mann 185.16; 900y mit den Schützen: 
Martin Eifler, Markus Hartung, Andre-
as Rieger und Dieter Werner 197.18 
(auf 900y wurden von allen Schützen, 
Team A, insgesamt nur 3 Ringe verlo-
ren!); 1000y mit den Schützen: Dieter 
Werner, Markus Hartung, Martin Eifler 
und Kolya Ortmann 181.13. Gesamt 
748.59.

Team B (Coach Ralf Kligge)
500y mit den Schützen: Rolf Knap-

stein, Karin Jahnke, Michael Raps und 
Peter Wagner 183.13; 600y mit den 
Schützen: Rolf Knapstein, Karin Jahn-
ke, Michael Raps und Peter Wagner 

Ralf und Kolja auf 500y.
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Ergebnisse Individual:
  Schützen 500y 600y 900y 1000y total
 1. Rieger, Andreas 50.05 46.05 49.06 46.03 191.19
 2. Sölzer, Udo 50.06 45.01 49.04 45.03 189.14
 3. Knapstein, Rolf 50.08 49.06 43.03 46.01 188.18
 4. Werner, Dieter 46.03 48.06 47.03 45.02 186.14
 5. Jahnke, Karin 49.04 47.05 44.03 43.03 183.15
 6. Raps, Michael 46.04 45.01 46.03 45.03 182.11
 7. Hartung, Markus 49.02 47.05 41.02 43.01 180.10
 8. Kligge, Ralf 47.05 45.01 43.02 42.02 177.10
 9. Eifler, Martin 48.04 38.02 46.03 39.01 171.10
 10. Wagner, Peter 47.05 43.02 41.02 6.00 137.09
 11. Ortmann, Kolja 39.00 42.01 35.00 12.00 128.01

Team A / Coach: Udo Sölzer
 500y    Total
 Hartung Rieger Eifler Werner
 47.04 47.03 47.02 44.03 185.12
 600y    Total
 Rieger Eifler Werner Ortmann
 48.07 48.05 45.02 44.02 185.16
 900y    Total
 Eifler Hartung Rieger Werner
 50.03 49.06 49.06 49.03 197.18
 1000y    Total
 Werner Hartung Eifler Ortmann
 48.06 46.03 44.02 43.02 181.13
    Gesamt 748.59

Team B / Coach: Ralf Kligge
 500y    Total
 Knapstein Jahnke Raps Wagner
 48.05 46.03 46.03 43.02 183.13
 600y    Total
 Knapstein Jahnke Raps Wagner
 47.05 46.02 44.03 43.01 180.11
 900y    Total 
 Jahnke Knapstein Raps Wagner
 50.06 47.04 47.02 47.00 191.12
 1000y    Total
 Knapstein Raps Jahnke Wagner
 50.07 47.03 46.02 42.02 185.14
    Gesamt 739.50

Udo mit ausgelagerter Visierung.

180.11; 900y mit den Schützen: Karin 
Jahnke, Rolf Knapstein, Michael Raps 
und Peter Wagner 191.12; 1000y mit 
den Schützen: Rolf Knapstein, Micha-
el Raps, Karin Jahnke und Peter Wag-
ner 185.14. Gesamt 739.50.

Beim Team-Wettkampf wird die Vi-
siereinstellung vor jedem Schuss vom 
Coach, nach den jeweiligen Windver-
hältnissen, vorgenommen! Der Schüt-
ze konzentriert sich nur auf eine zü-
gige, präzise Schussabgabe.

In der Tabelle sind die Individual- Er-
gebnisse der einzelnen Schützen über 
alle Distanzen mit dem jeweiligen 
Gesamtergebnis aufgeführt. Beein-
druckend sind die erreichten Ergeb-
nisse von Andreas Rieger und Markus 
Hartung, der zum ersten Mal auf der 
langen Distanz angetreten war.

Ebenfalls beachtlich ist, dass im 
Team-Wettkampf eine homogene 
Leistung beider Mannschaften ohne 
Leistungseinbruch einzelner Schüt-
zen erfolgte. Dies sah im Individual-
Wettbewerb doch teilweise anders 
aus. Hier müssen die Schützen den 
Wind selbst einschätzen und die ent-
sprechende Winkelminuten-Korrektur 
an der Visierung vornehmen. Ein er-
fahrener Long Range-Schütze ist da 
im Vorteil.

Für die Auswahl der Teamschützen 
ist dies jedoch zweitrangig, hier sind 
andere Kriterien wichtiger.

Ein guter Teamschütze zeichnet sich 
hierdurch aus:

- gute Schießtechnik
- Top-Ausrüstung
- schnelle präzise Schussabgabe
- bei Bedarf variablen Rhythmus
 einhalten können
- Rückmeldung der vermuteten
 Trefferlage an den Coach
- Vertrauen zum Coach
- Nervenstärke im Wettkampf
Die gute Schießtechnik ist über ein 

kontinuierliches Kleinkaliber-Liegend-

schießen oder über Scatt-Training zu 
erreichen!

Wir sind bemüht, für die kommen-
de Weltmeisterschaft in Camp Perry, 
ein starkes Team zu bilden. Harmonie 
und der Wille zum Erfolg sind die Ba-
sis für ein gutes Ergebnis!

Text: Udo Sölzer,
Bundesreferent Long Range

Fotos: Benjamin Sölzer

Individual 900y: Karin notiert ihren Wert.
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Anhalt, Jürgen 2165 30.11.1988

Bachmann, Hans-Jürgen 2312 18.11.1988

Böhm, Gernot 2095 17.10.1988

Bruns, Harald 2570 02.12.1988

Claas, Frank 2154 26.11.1988

Conrady, Horst 2178 08.12.1988

Dietrich, Lutz 2078 01.11.1988

Eckl, Manfred 2201 20.12.1988

Ehm, Reiner 2136 19.10.1988

Grobauer, Andreas 2194 22.11.1988

Heller, Karl 2099 11.10.1988

Helmes, Karl-Heinz 2195 02.12.1988

Hohendorf, Uwe 2379 23.11.1988

Hohendorf, Helga 2380 23.11.1988

Jung, Burkhard 2031 01.10.1988

Kern, Ralf 2155 26.11.1988

Kern, Klaus 2162 30.11.1988

Kießler, Markus 2161 01.11.1988

Kißler, Karl 2074 18.10.1988

Kißler, Thomas 2260 18.11.1988

Köhler, Wolfgang 2070 08.10.1988

Langner, Gangolf 2169 01.12.1988

Lawrence, Leroy Lloyd 2218 23.12.1988

Leidenberger, Frank 2122 20.10.1988

Lichte, Reinhold 2402 23.12.1988

Löbert, Manfred 2102 05.10.1988

Möller, Thomas 2398 23.12.1988

Partbauer, Gerhard 2108 08.11.1988

Pollnow, Arnd Günter 2083 04.10.1988

Pötsch, Hans 2096 25.10.1988

Röhrig, Klaus 2173 17.11.1988

Schindelbeck, Karl-Heinz 2199 29.11.1988

Schmidt, Uwe 2212 24.12.1988

Im Jahre 2013 besteht die Mitgliedschaft
im BDMP e.V. seit 25 Jahren bei:

Im Jahre 2013 besteht die Mitgliedschaft
im BDMP e.V. seit 30 Jahren bei:

Liebe Mitglieder – bitte beachten! Der BDMP e.V. ehrt diejenigen Mitglieder, die dem Verband 15, 20, 25, 30, 35 und 40 
Jahre die Treue gehalten haben, mit einer entsprechenden Urkunde und einer Würdigungsmedaille. Diese Mitglieder kön-
nen beides bei der Bundesgeschäftsstelle schriftlich unter Angabe ihrer Anschrift und ihrer Mitgliedsnummer anfordern.

Name Mitgliedsnr. Eintrittsdatum

Name Mitgliedsnr. EintrittsdatumName Mitgliedsnr. Eintrittsdatum

Banthin, Erhard 660 24.11.1983

Blumenau, Manfred 661 24.11.1983

Dietzel, Walter 635 04.10.1983

Konrad, Horst 672 23.12.1983

Manthei, Elke 641 23.10.1983

Meyer, Dirk-Olaf 645 10.11.1983

Neumann, Rainer 640 23.10.1983

Obermaier, Johann 656 22.11.1983

Rapp, Gerd 632 02.10.1983

Raters, Johannes 637 05.10.1983

Ruge, Michael 633 02.10.1983

Siegmund, Rudolf 662 24.11.1983

Stadler, Bernhard 642 10.11.1983

Schmidt, Friedhelm 2066 05.10.1988

Schwabedissen, Jan Oliver 2133 28.10.1988

Selent, Reiner 2064 05.10.1988

Sprung, Franz-Peter 2425 24.12.1988

Stadali, Henning 2234 15.11.1988

Steinherr, Rudolf Walter 2109 08.11.1988

Steinherr, Eugen Otto 2110 08.11.1988

Ulbricht, Werner 2022 01.10.1988

Walloschke, Frank 2206 20.12.1988

Wallusch, Dieter 2181 14.11.1988

Weber, Klaus 2180 08.12.1988

Wiehe, Thomas 2197 14.11.1988

Wiesemann, Uwe 2184 10.12.1988

Willmann, Albert 2034 01.10.1988

Woisetschläger, Richard 2149 08.11.1988

Wolff, Hartmut 2223 02.12.1988

Bitte denken Sie an die Beitragszahlung 2014.

Der Einzug wird am 03.01.2014 stattfinden.

Alle Selbstzahler überweisen bitte bis spätestens 31.01.2014.

Sparkasse Paderborn-Detmold / BLZ: 47650130 / KTO: 65441

Wichtig! Verwendungszweck: Ihre Mitgliedsnummer

Beitragszahlung 2014
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Offener Brief zur Deutschen Meisterschaft Sportliche Flinte 2013
Sehr „geehrter“ Jörg Schanko,
sehr „geehrter“ Achim Biller,
sehr „geehrter“ Jens Ullrich,

im Namen der Flinten-Schützen des Landesverbands Baden-Württemberg gratulieren wir Euch zu Eurem erfolgreichen Pro-
test bezüglich der Wertung der Deutschen Meisterschaft Sportliche Flinte 2013.

Sicherlich ist es nur ein kleiner „Schönheitsfehler“, dass Euer Protest (vorsätzlich?) unter Vorspiegelung falscher Tatsachen 
erfolgt ist.

Es wurde niemals angeordnet, dass die Ergebnisse des baden-württembergischen Landesverbands-Schießens in Philippsburg 
in die Wertung der zeitgleich stattfindenden Deutschen Meisterschaft Sportliche Flinte einfließen sollen.
Nachweislich wurden für das Landesverbands-Schießen und für die Deutsche Meisterschaft völlig separate Auswertungs-Kar-
ten und Startzeiten verwendet. Es gab mehrere Schützen, die an beiden Veranstaltungen teilgenommen und jede Disziplin 
somit doppelt geschossen haben. Eure Behauptung entbehrt also jeglicher Grundlage. Der Schießstand in Philippsburg als 
zweiter Austragungsort wurde vom Bundessportleiter, vom Bundesreferent Sportliche Flinte und vom gesamten Präsidium 
ausdrücklich genehmigt. Dies auch aus dem Grund, weil die Kapazität des Schießstands in Alsfeld gar nicht für alle gemel-
deten Schützen ausgereicht hätte. Der Bundesreferent hätte ohne den zweiten Austragungsort die Teilnehmerzahl in Als-
feld einschränken müssen. Ein Teil der in Alsfeld gestarteten Schützen hätte also gar nicht an der Deutschen Meisterschaft 
teilnehmen können. Es ist deshalb besonders traurig, dass aufgrund Eures Verhaltens ein ganzes Bundesland - ohne eigenes 
Verschulden - von der Deutschen Meisterschaft ausgegrenzt wurde. 

Bisher haben sich die Flinten-Schützen des BDMP e.V. bei Wettkämpfen und Meisterschaften immer gegenseitig mit Rat und 
Tat sowie auch mit (Leih-)Waffen und Munition gegenseitig geholfen. Es war wie in einer großen Familie. Und wir waren 
immer stolz, Teil dieser Flinten-Familie zu sein.

Durch Euer Vorgehen habt Ihr diese bisherige Harmonie und Fairness in der Gemeinschaft der Flinten-Schützen des BDMP 
e.V. jetzt nachhaltig zerstört.

Allerdings habt Ihr Euch auch recht elegant einer sehr starken und unliebsamen Konkurrenz bei der Deutschen Meisterschaft 
entledigt. Alleine in der Disziplin RF 3 hätten Schützen aus Baden-Württemberg in diesem Jahr gleich die ersten vier Plätze 
belegt. Aber dies konntet Ihr ja gerade noch verhindern.

Gratulation: tolle Leistung! Ihr könnt wirklich stolz auf Euch sein.

gezeichnet

Thomas Faulhaber     Frank Flumm
Landesreferent Sportliche Flinte     stellv. Landesreferent Sportliche Flinte
Baden-Württemberg     Baden-Württemberg

ProfessionellesBrünierset

Professionelles

Red Dot LED Seiten- und höhenverstellbar

Profi -Reinigung 

ACOG - LEDduale Beleuchtung

       undverschiedeneDiopter 

Ordonnanzwaffen 

verschiedene

ProfessionellesBrünierset

duale Beleuchtung

Pistolen und Zubehör

  Desert Eagle
  Desert Eagle

Brandaktuelle Angebote aus unserem 
         neuen Online Shop

Hotline 09384-8821200

www.waffen-ferkinghoff.com
> viele weitere Angebote erwarten Sie

WFE_V0_1-3_Seite_11-2013_neue-Website.indd   1 22.11.2013   14:46:28



10

Service für Mitglieder des BDMP

Kontakt: Julius Martini/Sönke Butz  
Tel. 0800 26687878 • info@contrust.com 

www.contrust.com 
zertifiziert nach DIN EN ISO 9001

Und wer berät Sie

in Versicherungsfragen?
Machen Sie es wie der BDMP.  

Optimieren Sie die  
betrieblichen Versicherungen mit

98 x 125 mm

www.burg-waechter.de

Mit dem Prüf-Zertifikat des ECB·S: 
Widerstandsgrad I 

Ideal für Jäger, Sportschützen, 
Waffenbesitzer
Bequemes Handling: Waffen und 
Munition in einem Schrank ohne 
getrennte Lagerung.
• Einbruch- und feuergeschützt
• Korpus doppelwandig
• Tür doppelwandig
• Stabile 3-seitige Verriegelung 
 durch starke Rundbolzen
Wahlweise mit elektronischem 
Zahlenschloss oder  
mechanischem Doppelbartschloss. Geprüfte 

Sicherheit!
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+

§36
Waffen- 
gesetz

NEU

Waffenschrank

für 8 Langwaffen
Ranger I/8

Athletic Sport Sponsoring

UNFASSBAR!
Alles drin außer Tanken

Das günstige Auto-Angebot für den Sport! Profi tieren Sie von 
vielen Vorteilen! Neben günstigen Komplettraten überzeugt 
z. B. auch die kurze Vertragslaufzeit von zwölf Monaten. 
Informationen zu allen verfügbaren Modellen sowie zur 
Abwicklung erhalten Sie bei ASS rund um die Uhr unter 
www.ass-team.net, persönlich zu den üblichen Öffnungszeiten 
unter 0234/9512840 oder per E-Mail an info@ass-team.net.

Jetzt einsteigen! Zum Beispiel der VW Tiguan! 
Alternativ: Viele Modelle von BMW, CITROËN, Ford, Mercedes-Benz, Opel, 

PEUGEOT, Renault, smart, Volvo und VW

Angebot gilt für eine exklusive Nutzergruppe. Gelieferte Fahrzeuge können von der Abbildung abweichen. 

Inklusive:Ganzjahresreifen & 
Navigationssystem

SCHÖGGL

SCHIESSBRILLE

Schießbrillen-Spezialist
Stephan Schöggl, Augenoptikermeister, Sportschütze, Schießleiter,

BDMP-Mitglied, Kooperations-Partner BDMP.

Olpener Straße 526 - 51109 Köln

Tel.: 0221/ 890 43 99 - www.schoeggl.de

SCHÖGGL S1

die leichteste Schießbrille*

Ihr

*für dynamische Disziplinen
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Long Range Europameisterschaft F-Class 2013
Die Europameisterschaft F-Class 

2013 wurde dieses Jahr durch die F-
Class Association in der NRA Great 
Britain ausgerichtet. Chef-Organi-
sator für die EM war wie bisher Mik 
Maksimovic.

Als Grundlage für die Ausschrei-
bungsregeln der Europameisterschaft 
werden die Weltmeisterschaftsregeln 
F-Class des Weltverbandes ICRA her-
angezogen.

In der Ausschreibung zur Europa-
meisterschaft F-Class 2013 wird der 
Ablauf der Meisterschaft beschrie-
ben.

Die beiden Teams F-Class Open und F-Class TR - 1. Reihe von l. n. r.: H. J. Mitera, R 
Berghus, R. Eckbauer, S. Scherer, R. Adler, V. Zeitz  P. Eggemann, K. Kroll, K. Schreib; 2. 
Reihe von l. n. r.: W. Scholze, H. Scherf, J. Berg, D. Wulff, D. Wörheide, K. Trietchen, K. 
Schwegler, Reinhard Lang.

Feuerlinie bei der EM F-Class 2013.

Bisley/Großbritannien:

Es kann in zwei Disziplinen F-Class 
Open und F-Class TR gestartet wer-
den. Es wird ausschließlich auf den 
Entfernungen 800, 900 und 1000 
Yards geschossen.

Es wird im 2er Squad geschossen, 
das heißt zwei Schützen schießen 
abwechselnd auf eine Scheibe und 
schreiben sich gegenseitig ihre Er-
gebnisse auf. 5er Wertung mit V-Bull 
(Innenfünf) war vereinbart.

Das National F-Class TR Team, sowie 
das F-Class Open Team bestehen aus 
je bis zu 16 Schützen. (Ein Team be-
steht aus 8 Schützen für das Team-

schießen, 2 Reserveschützen, 2 Sco-
rer, 1 Team Captain , 1 Adjutant und 
bis zu 3 Couches.).

Beim Bundesreferenten für F-Class 
bewarben sich insgesamt 13 F-Class 
Open Schützen und 10 F-Class TR 
Schützen, um in den BDMP-National-
teams zu starten. Diese Schützen, 
wurden in die Teams aufgenommen, 
da es sich um erfahrene und bewähr-
te Schützen handelt.

Für die Europameisterschaft sind 
diverse Vorbereitungen erforderlich, 
man verreist schließlich für einige 
Tage. Für die zwei Warm Up Tage 
und die Einzelwettkämpfe und Team-
schießen sind ca. 260 Patronen erfor-
derlich.

Insgesamt sagten vier Teammit-
glieder ihre Teilnahme an der EM 
aus beruflichen und gesundheitli-
chen Gründen ab, somit bestand das 
F-Class Open Team nur noch aus 11 
Schützen. Das F-Class TR Team noch 
aus 9 Schützen, die absolute minimal 
Besetzung.

Am Dienstag, 29. Oktober 2013 war 
unserer Anreisetag nach Bisley. Am 
Mittwoch, 30. Oktober 2013 wurde 
das Warm Up auf der Stickledown  
Range auf 800 Yards ab 8:30 Uhr be-
gonnen. Der Bundesreferent hatte 
dazu je drei Scheiben für alle Entfer-
nungen geordert.

Damit war gewährleistet, dass die 
BDMP-Teamschützen ein einheitliches 
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Blick von der 900Y-Feuerline auf den abgeholzten Wald.

Blick über die Stickledown Range mit seinen Windfahnen, die als Anhalt zum Windlesen 
dienen.

Warm Up durchführen konnten. Als 
Wettkampfscheibe wurde die F-Class 
Palma Scheibe verwendet.

Da der Wald am linken Rand der Ran-
ge abgeholzt wurde, musste mit verän-
derten  Windverhältnissen gegenüber 
den Vorjahren gerechnet werden.

Alle Teammitglieder hatten ausrei-
chend Zeit zur Verfügung um ihre 
Waffen bzw. die Zielfernrohreinstel-
lungen zu überprüfen und sich mit 
den Windverhältnissen vertraut zu 
machen. Gegen 10:15 Uhr wurden 
dann auf die 900 Yards Feuerlinie ge-
wechselt. Hier wurde ebenfalls die 
Einstellungen am ZF überprüft, und 
das Windlesen geübt um möglichst 
die Scheibe im Zentrum zu treffen. 
Ein sehr wichtiger Vorgang, da den 
Schützen in Deutschland derzeit eine 
geeignete Trainingsmöglichkeit auf 
der langen Distanzen fehlt.

Die Sirene ertönte pünktlich 12:30  
Uhr und nun war eine einstündige 
Mittagspause angesagt.

Das Wettkampfprogramm der EM

Tag Entfernung Patronenzahl
1. Wettkampftag Ölschüsse 3-5
1. Wettkampftag 800 Yards, 2+15 17
1. Wettkampftag 900 Yards, 2+15 17
1. Wettkampftag 1000 Yards, 2+15 17

2. Wettkampftag Ölschüsse 3-5
2. Wettkampftag 800 Yards, 2+15 17
2. Wettkampftag 900 Yards, 2+15 17
2. Wettkampftag 1000 Yards, 2+20 22

Mannschaftswettkampf Ölschüsse 3-5
Mannschaftswettkampf 900 Yards, 2+15 17
Mannschaftswettkampf 1000 Yards, 2+15 17

Ab 13:30 Uhr wurde das Warm Up 
fortgesetzt, bei den stärker wech-
selnden Winden war es nun schon 
deutlich schwieriger geworden, dass 

Zentrum der Scheibe zu treffen. Ge-
gen 16 Uhr wurde das Schießen für 
diesen Tag beendet. Das Wetter hat-
te es heute gut mit uns gemeint, kein 
Regen.

Nun war Waffenreinigen angesagt. 
Denn gegen 17:15 Uhr wurde es schon 
dunkel in Bisley.

Um 19 Uhr wurde eine Teambe-
sprechung durchgeführt, alle waren 
mit dem Ablauf des Tages zufrieden. 
Jeder hatte seine Startkarten für die 
beiden Einzelwettkampftage erhal-
ten. Für den 2. Warm Up Tag war ein 
interner Wettkampf (wie am ersten 

offiziellen Wettkampftag) mit eige-
nen Scorecards geplant.

Der 2. Warm Up Tag verlief plan-
mäßig, es blieb weitgehend trocken, 
nur der Wind war äußert tückisch  
und wir waren damit für den ersten 
Wettkampftag am nächsten Morgen 
gerüstet.

Zur Information: Es sind insgesamt 
178 F-Class Schützen bei der F-Class 
Europameisterschaft 2013 angetre-
ten. (83 F-Class Open Schützen und 
85 F-Class TR Schützen.)

Die Schützen kommen aus folgen-
den Nationen: Großbritannien, Nie-
derlande, Deutschland, Irland, Spani-
en, Italien, Ukraine, Frankreich.

Am Freitag, 1. November 2013, be-
gann um 8:30 Uhr der erste Wett-
kampf mit 2+15 (2 Probeschüsse und 
15 Wertungsschüsse) auf der Stickle-
down Range auf 800 Yards. Auf insge-
samt 30 Scheiben wurden je 3 Durch-
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Rainer Adler mit seiner Bronce Medaille.

Des Parr und Mik Maksimovic übergaben Paul Eggemann seine Goldmedaille.

Paul Eggemann mit Glas-Trophäe für den 2. Platz der Freitagsgesamtwertung, überreicht 
von Mik Maksimovic.

gänge geschossen. Rund 60 Schützen 
je Detail schossen im 2er Squad ihre 
Wertung.

Anschließend wurde dann auf die 
900 Yards Feuerline für die nächsten 
Wettkämpfe gewechselt.

Es blieb  trocken, mit Wind aus Rich-
tung 8 Uhr bis 11 Uhr schnell wech-
selnd mit einer Stärke von ca. 5 bis 
15Mph.

Nach der Mittagspause wurde der 
1000 Yards Wettkampf durchgeführt.  
Es blieb weiterhin trocken, der Wind 
aber sehr wechselhaft.

Nach den Auswertungen der Wett-
kämpfe des ersten Tages hatte Rainer 
Adler in FTR eine Bronce Medaille  
auf 900 Yard  mit 75 Ringen und 6 V-
Bulls gewonnen.

Platz 1 auf 900 Yards hatte Nikolaev 
O. mit 75.8 belegt.

Auf 1000 Yards (FTR) belegte Paul 
Eggemann Platz 1 mit 71.6 Ringen und 
gewann eine Goldmedaille.

Am Samstag, 2. November 2013, 
wurden die drei letzen Einzelwett-
kämpfe ausgetragen, auf 800 Yards 
(2+15), 900 Yards (2+15) und auf 1000 
Yards (2+20).

Am Samstagnachmittag setzte dann 
im ersten Detail der Regen ein. Im 
zweiten und dritten Detail war es 
wieder weitgehend trocken.

Als die Wettkampfergebnisse am 
späten Samstagnachmittag vorlagen, 
hatte Rudolf Eckbauer auf 1000 Yard 
in F-Open eine Silbermedaille mit 
91,7 gewonnen. Platz 1 belegte David 
Lloyd mit 92.4.

Sehr erfreuliche Ergebnisse aus 
Sicht der BDMP-Teams.

Friday Aggregate - FTR
 800 Y 900 Y 1000 Y TOTAL
1. Carless, Rick 75,09 74,06 71,04 220,19
2. Eggemann, Paul 74,09 74,07 71,06 219,22
3. Bagnall, Adam 74,08 73,04 71,04 218,16

Das Einzelgesamtergebnis (Grand 
Aggregate) von beiden Wettkampfta-
gen bei F-Class Open: Joe Melia wur-
de mit 457.39 Europameister 2013 in 

F-Class Open. Rudolf Eckbauer beleg-
te den 15. Platz mit 445.36 in F-Open. 
Norbert Eilmess belegte Platz 19 mit 
441.31 in F-Open.
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Paul Eggemann bekommt die Europameisterschaftsschale in F-Class TR von Mik Maksi-
movic überreicht.

Sensationell war das Ergebnis von 
Paul Eggemann in der Einzelgesamt-
wertung bei F-Class TR. Er wurde  
mit 447.35 neuer Europameister in 
F-Class TR, Platz 2 belegte Sergei Ba-
ranov mit 437.35.

Das Teamschießen
Nun wurden alle Vorbereitungen für 

das Teamschießen getroffen, welches 
für den nächsten Tag, den Sonntag,  
geplant war.

Der BDMP-Teamcaptain Volker Zeitz 
bei F-Open wählt die 8 besten Schüt-
zen für das Teamschießen auf 900 
Yards und 1000 Yards aus. Die Funk-
tioner (Scorer) waren ebenfalls bald 
gefunden.

Der BDMP-Teamcaptain F-Class TR 
Paul Eggemann hatte sein 8-Mann 
Team schnell ausgewählt, da nur 9 
Schützen FTR zur Verfügung standen. 

Am Sonntagmorgen 8 Uhr wurden 
auf der Stickledown Range die Schei-
ben für den Teamwettkampf unter 
den Teamcaptains ausgelost.

Jeder Teamschütze hatte je 2 Probe 
und 15 Wertungschüsse auf 900 Yards 
und 1000 Yards abzugeben.

Die Ölschüsse mussten in einem 5 
-Minuten-Zeitfenster unter strenger 
Aufsicht der Range Officers gleich-

zeitig von allen Schützen abgegeben 
werden.

Geschossen wurde im String, vier 
Schützen hatten insgesamt 85 Minu-
ten Zeit ihre Probe und Wertungs-
schüsse abzugeben. Pro 8-Mann Team 

standen zwei Scheiben zur Verfü-
gung. Coachen war jetzt im Gegen-
satz zum Einzelschießen erlaubt.

Die Ergebnisse wurden von einem 
unabhängigen Scorer (Schreiber) mit-
geschrieben.

Das Teamschießen fand bei trocke-
nem Wetter und stark böigen Winden 
mit einer Stärke ca. 5 bis 18 MPH  
statt. Der Wind wechselte aus der 7 
Uhr bis zur 11 Uhr Richtung. Schnell 
wurde klar, dass die „5“ nur sehr 
schwer zu halten war.

Alle BDMP-Schützen konnten inner-
halb des Zeitlimits ihre Wertungs-
schüsse abgeben.

Die Siegerehrung fand im Anschluss 
gegen 13 Uhr statt.

Hier die Mannschaftsergebnisse:
Das BDMP-Team F-Class TR errang 

einen passablen 4. Platz in der Ge-
samtwertung.

Das BDMP-Team F-Class Open beleg-
te den 3. Platz in der Gesamtwertung.

Der Gesamtsieg von Paul Eggemann 
bei der Europameisterschaft 2013 in 
F-Class TR ist grandios. Die besten 
Glückwünsche dazu von allen Team-
mitgliedern. 

Ich danke Allen, die die BDMP-Teams  
bei der Teilnahme an der Europa-
meisterschaft unterstützt haben.

Text: Volker Zeitz
Bilder: Horst Jan Mitera

Rudi Eckbauer bekommt seine Silbermedaille für Platz 2 auf 1000Y von Des Parr überreicht.
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Die 7. Auflage des Alsfeld Internatio-
nal Service Rifle Match fand bezeich-
nenderweise auf der Schießanlage 
Alsfeld statt.

Es trafen sich Schützen aus Lu-
xemburg, Frankreich, Belgien und 
Deutschland zu diesem Event, der in 
Anlehnung an die Disziplin DG 2, als 
30 Schuß in 40 min Programm durch-
geführt wird.

Es gibt zwei Kategorien: DG 2 und 
DG 2 modifiziert. DG 2 modifiziert 
beinhaltet die modernen Zivilversio-
nen der Dienstgewehre.

Der Wettkampf war geprägt von 
einer freundschaftlichen Atmosphä-
re, zwischen Schützen und dem Auf-
sichtspersonal. Somit wurde alles 
ohne Probleme abgewickelt und der 
Wettkampf wurde stressfrei durchge-
führt.

Auch hier ist zu bemerken, das im-
mer weniger BDMP-Schützen, aber 
dafür mehr Schützen aus dem Aus-
land teilnehmen. 

7. Alsfeld International

Einzelwertung DG 2 mod.
1. Schaak, Patrick Luxemburg 1 276
2. Mertens, Marc Luxemburg 1 275
3. Halsdorf, Carlo Luxemburg 1  273
4. Goebel, Dietmar BDMP 1 269
5. Resonnet, Dominique Luxemburg 1 255

Einzelwertung DG 2
1. Heymel, Frank BDMP 1 285
2. Waldvogt, Meik BDMP 1 274
3. Kraus, Germain Luxemburg 1 272
4. Zell, Karlheinz BDMP 1 272 
5. Menant, Herve Frankreich 1 267

Mannschaftswertung DG 2 (overall)
1. Luxemburg 1  833
2. BDMP 1  832
3. Luxemburg 2  797
4. BDMP 2  786
5. Frankreich 1  783

Die Teilnehmer des 7. Alsfeld International Service Rifle Matchs.

Das französische Team mit Dietmar Hö-
nersch und Heinz Tränkle.

Team Luxemburg mit Dietmar Hönersch 
und Heinz Tränkle.

Das Team BDMP (v.l.): Dietmar Goebel, Meik Waldvogt, Dietmar Hönersch, Heinz Tränkle, 
Frank Heymel und Karlheinz Zell.

Die Ergebnisse konnten sich sehen 
lassen. Der VP Sport Heinz Tränkle 
ließ es sich nicht nehmen, die Sie-
gerehrung mit zu gestalten und den 
siegreichen Teilnehmern zu gratulie-
ren. Leider verpasste das BDMP-Team 
1 knapp den ersten Rang.

Text: Dietmar Hönersch
 Bilder: Frank Heymel
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Einzelwertung  DG 1 apres 1960
1. Halsdorf, Carlo Luxembourg  294
2. Lejeune, Jean Belgique 294
3. Ulysse, Didier France 292
4. Michel, Patrick Luxembourg 291
5. Willems, Dominique Luxembourg 290

Einzelwertung DG 1 avant 1960
1. Schaak, Patrick Luxembourg 294
2. Schmit, Pol Luxembourg 292
3. Schlesser, Franz Luxembourg 290
4. Häusler, Jörg-Uwe BDMP 289
5. Heymel, Frank BDMP 288

Mannschaftswertung
1. Luxembourg 1  1171
2. Luxembourg 2  1158
3. Luxembourg 3  1153
4. BDMP 1  1148
5. Luxembourg 4  1141

Zum neunten Mal wurde der In-
ternational Service Rifle Contest in 
Luxemburg in diesem Jahr auf der 
Schießanlage des Schützenvereins 
Hesperange durchgeführt.

Bei angenehmen Temperaturen 
wurden 30 Schuss mit dem Dienstge-
wehr auf 100m abgegeben.

Der BDMP nahm mit drei Teams á 
vier Schützen teil, diese konnten an 
die Erfolge der Vorjahre leider nicht 
anknüpfen. Weder in DG Modelljahr 
nach 1960, noch in DG Modelljahr vor 
1960.

9ème Luxembourg Service Rifle Contest
6. Juli 2013 in Hesperange:

Alle Teilnehmer des diesjährigen Luxembourg Service Rifle Contest.

Jos di Lazzaro überreicht Dietmar Hö-
nersch einen Ehrenpreis zur Erinnerung.

VP Sport Heinz Tränkle tauscht mit dem 
Präsidenten Jos di Lazzaro Ehrenpreise aus.

Heinz Tränkle, Jos di Lazzaro und Dietmar 
Hönersch sind sich einig: Schießsport ver-
bindet Völker!

Also bleibt uns nur, auf das nächste 
Jahr zu hoffen und wenn möglich, mit 
ein paar Spitzenschützen mehr, den 
Erfolg auf unsere Seite zu bekommen.

Es blieb zwischen den Starts und 
auch nach dem Wettkampf noch ge-
nug Zeit um mit den Teilnehmern aus 
Luxemburg, Frankreich und Belgien 
Erfahrungen auszutauschen und sons-
tige Gespräche zu führen.

Der VP Sport Heinz Tränkle nahm 
sich die Zeit und begleitete das BDMP-
Team nach Luxemburg und nahm mit 

dem Veranstalter die Siegerehrung 
vor.

Text: Dietmar Hönersch
 Bilder: Frank Heymel
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Vom 12. bis 14. Juli 2013 fanden die 
Irish Open in Nurney/Irland statt. Das 
BDMP-Team reiste schon am Donners-
tag per Flug an, um am Nachmittag 
die Scopes, die während des Fluges 
separat mitgeführt wurden, zu mon-
tieren und die Waffen auf 50m einzu-
schiessen.

Der Schießstand Harbour House bei 
Nurney liegt eine Autostunde süd-
westlich von Dublin.

Seit zwei Jahren findet die Irish 
Open der NASRPC nicht mehr im Sü-
den Irlands statt, sondern in Nurney. 
Der Wettkampf unter der Leitung 
von Declan Byrne war sehr gut orga-
nisiert, was zu einer lockeren Atmo-
sphäre während der Wettkampftage 
beitrug.

Während wir im Jahr zuvor, bei für 
uns recht niedrigen Hochsommer-
temperaturen, 18 Grad, geschossen 

Irish Open in Nurney/Irland

hatten, stieg das Thermometer in 
diesem Jahr auf 34 Grad. Für irische 
Verhältnisse außergewöhnlich und für 

Das Team BDMP e.V. mit dem Team Irland sowie Great Britain vereint. So entstehen 
Freundschaften!

Feuerlinie 50m International LAR1: Gewinnchancen hat man in diesem Starterfeld nur 
mit bestem Material.

Der Präsident des BDMP e.V. Dieter Gra-
efrath überreicht ein Andenken an die 
Gastgeber Declan Byrne (links, Chairman 
der NASRPC) und Michael Tope (rechts).

uns auch nicht gerade das Gelbe vom 
Ei.
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Liebe Mitglieder,
beim Wettstreit mit erfahrenen Na-
tionen im Bereich des LAR-Schießens 
haben wir festgestellt, dass uns lei-
der das nötige Equipment fehlt, dies 
aber zur erfolgreichen Teilnahme an 
LAR-Wettkämpfen unbedingt erfor-
derlich ist. Deshalb haben wir uns 
entschieden, für unsere Mitglieder 
eigene Patronenhalter zu konstru-
ieren. Die Patronenhalter bestehen 
aus einem Gürtelhalter sowie einem 
Patronenhalter, der durch zwei Stahl-
stifte geführt sowie durch einen Mag-
neten gehalten wird. Somit kann man 
die benötigte Patronenmenge vor 
dem Wettkampf laden und muss im 
Wettkampf nur die Halter wechseln, 

während der Gürtelhalter fest bleibt. 
Der Patronenhalter für Speedloader 
wurde auf S&W L-Rahmen (bspw. 586, 
686) ausgelegt. In der nächsten Aus-
gabe werden die Patronenhalter ei-

nem ausführlichen Praxistest unter-
zogen und müssen gegen etablierte 
Systeme ihre Leistungsfähigkeit unter 
Beweis stellen. Darauf dürft Ihr ge-
spannt sein…

Die Patronenhalter werden als Kom-
plettsystem sowie als einzelne Bau-
gruppe zum Nachkauf angeboten.
Verkaufspreise (nur für Mitglieder):
Patronenhalter komplett:
LAR 40,- €
Speedloader 45,- €
Ladebrett LAR (einzeln) 25,- €
Ladebrett Speedloader (einzeln) 30,- €

Zu bestellen über die Bundesge-
schäftsstelle.

David Brandenburger
Vizepräsident

Produktneuheit:

Patronenhalter für Lever Action Rifle 
Shooting und Police Pistol 2

Am Freitag begannen um 9 Uhr die 
Wettkämpfe in PP1, NPA-B, 1020 und 
1500. Die 1020 ist eine verkürzte Fas-
sung der 1500 und wird auf 10, 15 und 
25 m durchgeführt.

Samstagnachmittag das erste Inter-
national Match in Small Bore 1500.

Wir konnten wieder neue Erfahrun-
gen sammeln und mussten uns mit 
Platz drei begnügen.

Samstagabend gaben sich die Iren 
die Ehre mit einem Irish Open Dinner 
bei dem Fachsimpeleien und lockere 
Gespräche mit den Schützen aus Ir-
land und UK im Vordergrund standen.

Sonntag am Nachmittag das Inter-
national Match LAR 1500, auch hier 
blieb uns nur Platz drei.

Waffenstörungen und Zielfernrohr 
Probleme (Wanderabsehen) trugen 
verstärkt dazu bei.

Eine nette Geste der Gastgeber war, 
das die National Teams und die Ran-
geofficer während der International 
Matches laufend mit kühlem Mineral-
wasser versorgt wurden.

Am späten Nachmittag im Vorfeld 
der Siegerehrung überreichte BDMP-
Präsident Dieter Graefrath den iri-

schen Organisatoren nach einer 
kleinen Rede einen Ehrenpreis zum 
Andenken an diesen schönen interna-
tionalen Wettkampf.

Text: Dietmar Hönersch
Bilder: Dieter Graefrath,

Thomas A. Ladage

Das BDMP-Team bei der Siegerehrung (v.l.): Meik Waldvogt, Torsten Riewe, Declan Byrne 
(Irland), Dietmar Hönersch, Bruno Blüße und Roman Pfeifer.
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Ein kleines Dienstgewehrteam des 
BDMP nahm vom 28. bis 29. Juli 2013 
am International Service Rifle Match 
in Ingwiller/Frankreich teil, dass auf 
die in Deutschland nicht so oft ge-
nutzte Entfernung 200m statt fand.

Es wurde auf die französische 200 

International Service Rifle Match

Einzelwertung  DG apres 1960
Schaak, Patrick Luxembourg  294
Goebel, Dietmar BDMP 294
Halsdorf, Carlo Luxembourg 292
Mertens, Marc Luxembourg 291
Ulysse, Didier France 290
Einzelwertung DG 1 avant 1960
Schaak, Patrick Luxembourg 294
Kraus, Germain Luxembourg 292
Baatz, Jean Paul Luxembourg 290
Heymel, Frank BDMP 289
Merlier, Andre France 288
Mannschaftswertung
Luxembourg 1  1141
Luxembourg 2  1109
BDMP 1  1105
Luxembourg 3  1091
Einzelwertung .30 M1 Carbine
Heymel, Frank BDMP 259
Eckhardt, Olaf BDMP 256
Sigrist, Olivier France 243
Heitmann, Thomas BDMP  242
Kaiser, Pit Luxemburg 239

An der Feuerlinie wurde kräftig geschwitzt.

Ein französischer Schütze mit voller Konzentration, wenngleich es ein für deutsche Augen 
ungewohnter Anblick ist.

Ein Range Officer mit optimierter Kopfbe-
deckung.

m Scheibe geschossen, ein Mittelding 
zwischen 100m und 300m.

Da wir schon einen großen Teil der 
französischen Schützen von Hespe-
range und Alsfeld her kannten und 
im Elsass auch Deutsch gesprochen 
wird, verlief auch hier alles in ei-

nem freundschaftlichen Rahmen. Das 
Hauptproblem des BDMP-Teams wa-
ren weder die Entfernung, noch der 
unbekannte Schießstand, sondern die 
Temperaturen von über 30 Grad.

Da die Schützen überdacht lagen in 
Schießjacke, Riemen, Handschuh und 

die Hitze sich unter dem Dach staute, 
stand man nach dem Durchgang wie 
gerade geduscht von der Schießprit-
sche auf.

Auch dieses Match war über 30 
Schuss ausgeschrieben. Zusätzlich 
wurde noch ein .30 M1 Carbine Match 

auf 100m angeboten. Die Luxembur-
ger Schützen dominierten auch die-
ses internationale Schiessen.

Text: Dietmar Hönersch
 Bilder: Frank Heymel
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German Open 2013 – PPC 1500
Es geht wieder los…

Am 14. August trudelten nachmit-
tags in der Nähe von Philippsburg, 
diverse Schützen aus den tiefsten 
Regionen Bayerns und Hessens ein...

Ja, Du vermutest richtig! Nach ei-
ner unendlich langen Wartezeit von 
einem Jahr war es endlich wieder so-
weit. Das German Open Wochenende 
des BDMP e.V. in Philippsburg stand 
unmittelbar bevor. Die Wetteraus-
sichten versprachen, im Gegensatz 
zur völlig verregneten Deutschen 
Meisterschaft in Alsfeld zwei Monate 
zuvor, bombastisches Sommerwetter 
mit Temperaturen bis 30 Grad und 
Sonnenschein satt. Hier hatte wohl 
nicht nur ein einzelner Schütze den 
Wettergott um Gnade ersucht.

Nach einer ersten Standbegehung, 
dem Check der mitgebrachten Uten-
silien, einem erstem Teambriefing 
und einem fulminanten Abendessen 
am späteren Abend - und ja ich ge-
stehe, ich nehme an der German 
Open trotz der vielen Rumrennerei 
regelmäßig wegen dieses, nicht nur 
in PPC-Kreisen beliebten, kroatischen 
Gasthauses ein paar Kilos zu - be-
schloss das 1500er-Orga-Team mehr 

Ein glücklicher Ralf Vanicek (links), BREF PPC 1500 Johann Wizofsky (rechts) und Ralf‘s Scheiben aus dem Sonderwettkampf Open 1500 
mit einem sagenhaften Ergebnis von 1498.

oder weniger zeitig zu Bett zu gehen, 
um am nächsten Tag frisch ausge-
schlafen, mental ausgeglichen und 
gut gelaunt in die German Open star-
ten zu können…

An dieser Stelle einen Dank an 
Fritz Geppert und seine Mannen für 
die geleistete Arbeit und Unterstüt-
zung während der German Open. 
Ein besonderer Dank geht ebenfalls 
an Hubert  „Hubi“ Scheper, der den 
kompletten Donnerstagvormittag mit 
einem Hubwagen und diversen ande-
ren für einen Schützen eher unübli-
chen Geräten bewaffnet die Schieß-
stände aufgeräumt hat, um dann am 
Nachmittag das offene Training für 
die bereits anwesenden PPC-Schüt-
zen zu leiten, und damit zugleich 
auch den Startschuss für die German 
Open zu geben.

Der Wettkampf und andere Dinge

In den darauffolgenden drei Tagen 
sollten dann 159 PPC-Schützen mit 
661 Einzelstarts starten. Für eine 
German Open aus unserer Sicht eher 
vergleichsweise wenige Starter. Die 
Gründe hierfür konnten wir nicht 
ermitteln. Teilgenommen haben ne-

ben den deutschen BDMP-Mitgliedern 
auch internationale Schützen aus 
Schweden, Tschechien, Österreich, 
Venezuela, Irland und England, so 
dass am Samstagmittag auch ein 
World Team Match in Revolver 1500 
und in Pistol 1500 durchgeführt wer-
den konnte. Die Wettkampftage an 
sich verliefen zumindest für die Mit-
glieder des Orga-Teams in gewohnter 
Manier: Aufstehen gegen 6 Uhr, Früh-
stück gegen 6:45 Uhr, Abfahrt zum 
Schießstand 7:15 Uhr, Antreten zum 
Morgenappell um 7:30 Uhr beim Chef 
(nein, Schmarrn), Schießbetrieb und 
Nacharbeiten bis ca. 19:30-20:30  Uhr 
und den Tag abschließendem Essen 
in einer bereits erwähnten gastrono-
mischen Einrichtung. Ein kleiner Tipp 
für denjenigen unter euch, der gerne 
die legendären in Knoblauch gebrate-
nen  Tintenfische  isst. Diese werden 
nur einmal die Woche, nämlich don-
nerstags, frisch angeliefert und sind 
dann in der Regel gegen Ende des 
Wochenendes aus. Hier muss man 
also schnell sein.

Nun aber genug vom Essen und wei-
ter mit dem Wesentlichen. Analog zur 
Deutschen Meisterschaft wurde auch 
auf der German Open die komplette 
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Die Schaltzentrale des Orga-Teams mit vorgelagerter Lounge.

Das PPC 1500–Orgateam im neuen Gewand.

Palette aller PPC 1500-Disziplinen 
vom Hauptwettkampf Revolver 1500 
bis zum Nebenmatch 5-shot-OffDuty 
bzw. Standard Revolver 2.75“ 5-shot 
und dem abgewandelten Testwett-
kampf Open 1500 angeboten, so dass 
der ambitionierte Schütze an einem 
Wochenende alleine in unserem Be-
reich zehn Wettkämpfe absolvieren 
konnte. D.h. rechnet man die veran-
schlagten Durchgangszeiten zusam-
men, konnten die „High-Performer“ 
unter uns knapp acht Stunden PPC 
1500-Disziplinen am Stück schießen. 
Wer danach noch nicht genug hatte, 
lief einmal um den Schießstand her-
um, und reihte sich zusätzlich bei den 
anderen Wettkämpfen ein, denn na-
türlich wurde im Rahmen der German 
Open nicht nur PPC 1500 angeboten, 
sondern auch die anderen Bundesre-
ferenten Christian Reckziegel, André 
Schröder und Klaus Semrau richteten 
Wettkämpfe in ihren Ressorts, EPP, 
Bianchi und PP1/NPA/SM, aus. 

Aufgrund des im Vorfeld bereits 
über die Wetterapps bekannt gege-
benen durchgehend schönen Wetters 
hatten die Mitglieder des PPC-Orga-
Teams das „große Paket“ an Uten-
silien in den Autos verstaut, so dass 
ab Freitag vor dem Anmeldecontainer 
eine regelrechte Sitzlaunch inklusive 
Pavillon entstand, auf der sich je-
dermann zwischen den Matches bei 
einem gemütlichen Gespräch und 
mit viel Süßkram ausruhen konn-
te. Ein wenig Sand unter den Füßen 
und man hätte meinen können, noch 
immer im Sommerurlaub zu sein. Es 

hat sich mittlerweile im Orga-Team 
etabliert und auch bei den Schützen 
herumgesprochen, dass es im PPC-
Container jede Menge Schnupp (das 
bedeutet Süßigkeiten) gibt, welcher  
nur darauf wartet, von wem auch im-
mer vernichtet zu werden. Den einen 
oder anderen Schützen sah man des-
wegen nicht nur bei der einmaligen 
Anmeldung vor dem Fenster des Con-
tainers stehen. In diesem Jahr gab es 
nicht nur die von uns mitgebrachten 
Kleinigkeiten, sondern zu diesen Ka-
lorienbömbchen gesellten sich auch 
selbstgemachter Kuchen im Glas und 

auf dem Blech bzw. weitere Gummi-
teilchen. Vielen Dank an die Spender 
dieser Köstlichkeiten. 

Ja, mir fällt es gerade auch auf, wir 
sind bereits wieder beim Thema Es-
sen angelangt und es könnte so lang-
sam der Eindruck entstehen, dass es 
bei der German Open hauptsächlich 
um das Vertilgen von irgendwelchen 
Leckereien gegangen ist. Dem ist al-
lerdings nicht so, dass beweisen die 
Ergebnisse, die im Verlauf der Veran-
staltung geschossen wurden. 

Sensationelles Ergebnis!

Einem unserer Top-Schützen gelang 
in dem Wettkampf Open 1500 ein 
sensationelles Ergebnis. Vorab muss 
ich an dieser Stelle auch für die Nicht-
PPC‘ler unter euch Lesern dazusagen, 
dass es sich bei Open 1500 um keine 
offizielle 1500er-Disziplin handelt.  
Dieser Wettkampf ist ein Sonder- 
oder Testwettkampf, bei dem die 
erzielten Ergebnisse nicht in die of-
fizielle wa1500-Rangliste einfließen. 
Gleichwohl wird er aber von Anfang 
bis Ende wie ein richtiger Hauptwett-
kampf geschossen, mit dem Unter-
schied, dass dort auch die Waffen 
des Open Matches (C.9.4) verwendet 
werden durften. Unser eingangs er-
wähnter Top Schütze schoss diesen 
Wettkampf allerdings nicht mit einer 
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Ralf, der glückliche Gewinner der Sig Sauer XPRESS (Mitte) mit einem Mitarbeiter der 
Firma Sig Sauer (links) und  BREF PPC 1500 Johan Wizofsky (rechts).

Open-Waffe, also z.B. einer Point-
Visierung, sondern mit seiner regu-
lären Hauptwettkampfwaffe, welche 
eine normale Kimme- und Kornvisie-
rung hat, da er diesen Wettkampf 
quasi als warm-up für den eigentli-
chen Hauptwettkampf nutzen woll-
te. Dieser klitzekleine Unterschied 
in Form von Matchkarte und Schei-
benaufkleber verhinderte also, dass 
das Ergebnis nicht in die Rangliste 
aufgenommen wurde und als wa1500- 
bzw. BDMP-weites Höchstergebnis 
eines PPC-Schützen geführt wird. Ja, 
reden bzw. schreiben wir nicht län-
ger um den heißen Brei herum, die 
Rede ist von Ralf Vanicek und seinen 
sagenhaften 1498 Ringen (94-Xern). 
Die Matches 1-4 hat Ralf jeweils voll 
geschossen, einzig bei Match 5 schoss 
er im Verlauf der vier Stationen zwei 
Neuner und holte dort „nur“ 598 von 
600 möglichen Ringen. Hätte Ralf sich 
vor dem Wettkampf kurzfristig um-
entschieden und anstatt dem Open 
1500 den Hauptwettkampf geschos-
sen… Dem Ergebnis tut es allerdings 
keinen Abbruch, deswegen an die-
ser Stelle nochmal ein „Herzlichen 
Glückwunsch lieber Ralf zu diesem 
tollen Ergebnis!“.

In eigener Sache…

Bevor wir zur Siegerehrung und den 
anderen an diesem Wochenende er-
zielten Ergebnissen kommen, möchte 
ich euch gerne noch ein paar Dinge 
näherbringen, die den ein oder ande-
ren von euch ggfs. verwundert oder 
auch irritiert haben. 

Seit der Deutschen Meisterschaft 
im Juni achten wir verstärkt darauf, 
dass nur noch Personen aus dem Or-
ga-Team Zugang zu unserem Auswer-
tecontainer oder Raum erhalten. Dies 
liegt nicht daran, dass wir euch nicht 
mehr leiden können oder einen elitä-
ren Club aufbauen wollen, vielmehr 
hat dies mehrere, teilweise recht 
einfache Gründe wie z.B., dass laute 
Gespräche die Eingabe der Ergebnis-
se in das Wettkampfprogramm EasyS-
corePPC stören und zu Eingabefeh-
lern führen können, oder dass dort 
sämtliches Material für den Wett-
kampf bzw. auch private Ausrüstung 
gelagert wird. Einer der Hauptgründe 
ist die neue Datenschutzrichtlinie des 
BDMP e.V., die besagt, dass perso-

nenbezogene Daten keinem Dritten 
zugänglich gemacht werden dürfen. 
Das ist an sich keine bahnbrechend 
neue Erfindung, sondern gängige Pra-
xis in allen Bereichen, bei denen mit 
personenbezogenen Daten gearbeitet 
wird. Personenbezogene Daten sind 
z.B. eure Anmeldebögen, aber auch 
die Daten, die im EasyScore-System 
enthalten sind. Um zu vermeiden, 
dass jemand die Daten eines anderen 
einsehen kann, lassen wir nur noch 
Personen in unsere „heilige Halle“, 
die im Rahmen ihrer Tätigkeiten für 
den Verband, z.B. als Landesrefe-
rent, bereits eine Datenschutzerklä-
rung gegenüber dem BDMP e.V. un-
terschrieben haben. 

Ebenfalls seit der DM muss jeder von 
euch, der seine Anmeldung bei Abga-
be nicht unterschrieben hat, diese 
beim Anmelden vor Ort unterschrei-
ben. Das machen wir nicht, weil wir 
Gefallen an der deutschen Bürokratie 
gefunden haben, sondern weil es lei-
der zwischenzeitlich notwendig ge-
worden ist, dies zu tun.

Den ein oder anderen wird es viel-
leicht ebenfalls verwundert haben, 
dass Johann alias Hans bzw. der Bun-
desreferent PPC1500 auf der Sieger-
ehrung die vorbildliche Anmeldung 
vieler RO’s erwähnt hat. Hierzu muss 
man ggfs. erklärend sagen, dass es 
für einen Ausrichter extrem wichtig 

ist, vor allem bei den RO’s so frühzei-
tig wie möglich zu erfahren, zu wel-
chen Zeiten der Einzelne etwas schie-
ßen möchte und zu welchen Zeiten er 
bereit ist, RO-Dienste zu verrichten 
bzw. keine RO-Dienste übernehmen 
kann, weil er z.B. im Rahmen der 
German Open eine nicht PPC-Diszip-
lin schießt. Es hat sich in unserem Be-
reich mittlerweile etabliert, dass die 
RO’s hierzu auf der Anmeldung die 
Wunschstartzeiten und Reihenfolgen 
für jede einzelne Disziplin und/oder 
RO-Dienste eintragen (ja man kann 
dort auch Reihenfolgennummern 
oder Zeiten eintragen) und uns dieses 
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sehr frühzeitig zukommen lassen. Aus 
unserer Sicht genauso so – also Top! 
So kann man planen.

Die Sieger!

Kommen wir nun zum Wesentlichen 
der Veranstaltung. Den Overall-Sieg 
in der Disziplin Revolver 1500 hol-
te sich Roman Hauber mit 1488-075 
Ringen (075 = 75-Xer). Bei Pistol 1500 
gewann Ralf Vanicek mit 1492-102 
Ringen. Ebenso wie oben ausführlich 
beschrieben gewann er den Test-
wettkampf Open 1500 mit 1498-094 
Ringen. In den sogenannten 60er-
Matches gewann das Open Match der 
High Master Sven Schultz mit 597-033 
Ringen. Das Distinguished Revolver 
Match ging an Roman Hauber mit 
592-097 und das Distinguished Pistol 
Match an Ralf Vanicek mit 590-031 
Ringen. Bei den „Kurzen“ siegte Ralf 
ebenfalls und zwar a) in der Diszip-
lin Standard Revolver 4“ mit 476-034 
Ringen b) bei Standard Revolver 2,75“ 
mit 477-032 und zu guter Letzt bei 
Standard Revolver 2,75“ 5-shot mit 
394-021 Ringen. Einzig beim Standard 
Semi-Automatic Pistol Match musste 
er sich geschlagen geben und so ging 
dieses Match an Markus Emmel, der 
Ralf hierbei mit 476-031 Ringen und 
somit einem Vorsprung von fünf Xern 
überholte.

Im Rahmen der German Open wur-
den auch Mannschaftswertungen für 
sogenannte Pickup-Teams geführt. 
Hier ging der Overall-Sieg mit 1180-
070 Ringen in der Disziplin Revol-
ver 1500 an das High Master-Team 
SIG-SAUER Eckernförde bestehend 
aus den zwei Schützen Helge Peters 
(593-040) und Johann Wizofsky (587-
030). In der Wertung Pistol 1500 ge-
wann ebenfalls das Team SIG SAUER 
Eckernförde mit 1185-066 Ringen. In 
diesem Fall schoss Helge Peters 591-
031 Ringe und Johann Wizofsky 594-
035 Ringe. 

Doch das war noch nicht alles, denn 
aufgrund der zu Beginn erwähnten 
internationalen Beteiligung konnten 
auch die World Team Matches durch-
geführt werden. Diese fanden am 
Samstagmittag separat zum Wett-
kampfgeschehen auf dem 18er-Stand 
zwischen 12:30 und 15:00 Uhr statt. 
Hier schnitten die Deutschen Teams 
ebenfalls sehr gut ab, und holten 

sich in der Zusammensetzung Markus 
Emmel (590-032) und Ralf Vanicek 
(595-036) mit 1185-068 Ringen in der 
Disziplin Revolver 1500 den Titel. Ös-
terreich landete mit Bernhard Paul 
und Günther Schüller und 1178-057 
Ringen auf Platz 2 und England mit 
Ted George und Neil Jones und 1173-
048 Ringen auf Platz 3. In der Diszi-
plin Pistol 1500 gewann ebenfalls das 
deutsche Team, bestehend aus Helge 
Peters (587-032) und Roman Hauber 
(593-032), mit 1180-064 Ringen. Hier 
landete das Team aus Tschechien, 
bestehend aus Rudolf Trojan und Emil 
Fejer und 1178-056 Ringen auf Platz 
2, gefolgt vom Team Österreich, 
ebenfalls Bernhard Paul und Günther 
Schüller, und mit 1168-061 Ringen auf 
Platz 3.

Die Siegerehrung

Die Siegerehrung fand am Sonntag-
nachmittag zentral und gemeinsam 
mit den anderen Bereichen (Bian-
chi, EPP, PP1/NPA/SAM) im Bereich 
der „Kantine“ statt und war bis zum 
Schluss gut besucht, was wahrschein-
lich auch zu einem klitzekleinen Teil 
an dem reichhaltig gedecktem Ga-
bentisch gelegen hat. Die gesponsor-
ten Artikel wurden wie immer durch 
Startkartenziehung ermittelt und 
vergeben. Vielen Dank, liebe Svea, 
für Deine Hilfe als diesjährige Glücks-
fee der German Open und Deine Un-
terstützung im Vorfeld beim Aufbau 
der PPC 1500 Ehrenpreis- und Ga-
bentische. Vielen Dank auch an alle 
Sponsoren für die Bereitstellung von 
so vielen Artikeln!

Als Highlight wurde am Ende der 
Siegerehrung aus einem separaten 
Lostopf, welcher mit den Startkar-
ten aller bei der German Open 2013 
Erstplatzierten bestückt war, ein Ge-
winner gezogen, welcher eine brand-
aktuelle, niegelnagelneue Sig Sauer 
XPRESS, gesponsort durch die Fir-
ma Sig Sauer Eckernförde, mit nach 
Hause nehmen konnte. Der sichtlich 
hocherfreute und aus meiner Sicht 
verdiente Gewinner hieß – Ralf Va-
nicek – ich meine irgendetwas in der 
Art gehört zu haben wie „…dieses Mal 
darf ich sie sogar annehmen…“.

Die Ergebnisse aller Wettkämpfe 
können wie immer auf der Bundes-
verbandsseite www.bdmp.de einge-
sehen werden.

Zu guter Letzt…

Was bleibt nun noch übrig? Rich-
tig, in jedem Fall ein dickes „Dan-
ke schön!“ an alle Range Officer für 
Euren tollen Einsatz und ebenso ein 
„Vielen Dank!“ an euch Schützen 
für Eure grundsätzliche, aber auch 
stressfreie Teilnahme an der German 
Open 2013. Wir hoffen, dass euch al-
len diese Veranstaltung genauso viel 
Spaß wie uns bereitet hat. Bedanken 
möchten wir uns auch beim Präsidi-
um des BDMP e.V. für die Teilnahme 
bzw. den Besuch der Veranstaltung 
durch den Präsidenten und zwei Vi-
zepräsidenten. 

Wenn wir uns etwas wünschen dürf-
ten, dann würden wir uns für 2014 
keinen Regen während einer Meis-
terschaft, steigende Teilnehmerzah-
len auf den PPC-Wettkämpfen und 
ebenso eine steigende Bereitschaft 
und Akzeptanz bei den RO-Diensten 
wünschen.

Abschließend bedanken wir (Johann 
und ich) uns bei unserem PPC 1500 
Orga-Team für die tolle, engagierte 
und sicher nicht immer einfache Ar-
beit auf den zwei Großveranstaltun-
gen Deutsche Meisterschaft und Ger-
man Open in 2013!

Wer bis hierhin gelesen hat, hat 
Durchhaltevermögen bewiesen. Vie-
len Dank dafür und bis zum nächsten 
PPC 1500 Wettkampf.

Text: Jan Klüh
Bilder: Kelly Raak

Benzstraße 5 · 57290 Neunkirchen
www.braundruck.de

CtP 
analog 

andruCk affiChe
auflösung BesChnitt

BuChBloCk BüttenPaPiere
CoPyright

Cyan BraundruCk
goldener sChnitt PuBlishing
densitometer diChte nutzen 

duPlex
WiderdruCk desktoP

falz farBskala gautsChen
heften

holzfrei Pixel
laufriChtung lePorellofalz

mattgestriChen Passkreuze Pdf
rasterPunktverBreiterung riP sChöndruCk
flyer visitenkarten BriefPaPier BrosChüre

Postkarten BlöCke maPPen aufkleBer
zu
ver
läs
sig
keit

4/4-far
big

2/2-far
big

4/1-far
big

5/5-far
big

4/2-far
big

1/0-far
big

3/3-far
big

1/1-far
big

4/2-far
big

ein frohes fest 
& ein gesegnetes 2014

wir freuen uns auf eine 
weiterhin erfolgreiche 

zusammenarbeit im neuen jahr.

CtP 
analog 

andruCk affiChe
auflösung BesChnitt

BuChBloCk BüttenPaPiere
CoPyright

Cyan BraundruCk
goldener sChnitt PuBlishing
densitometer diChte nutzen 

duPlex
WiderdruCk desktoP

falz farBskala gautsChen
heften

holzfrei Pixel
laufriChtung lePorellofalz

mattgestriChen Passkreuze Pdf
rasterPunktverBreiterung riP sChöndruCk
flyer visitenkarten BriefPaPier BrosChüre

Postkarten BlöCke maPPen aufkleBer
zu
ver
läs
sig
keit

4/4-far
big

2/2-far
big

4/1-far
big

5/5-far
big

4/2-far
big

1/0-far
big

3/3-far
big

1/1-far
big

4/2-far
big

ein frohes fest 
& ein gesegnetes 2014

wir freuen uns auf eine 
weiterhin erfolgreiche 

zusammenarbeit im neuen jahr.



Sport International

24

Die diesjährigen German Open 
PP1/+OS, PP2, NPA-B/+OS und SM/+OS 
fanden in gewohnt entspannter At-
mosphäre vom 16.-18. August 2013 in 
Philippsburg statt. Bei gutem Wetter 
und ausgezeichneter Stimmung fan-
den die Wettkämpfe an allen drei 
Tagen statt. Viele gemeldete Star-
ter  sprechen für die Beliebtheit der 

GO 2013 PP1 – PP2 – NPA-B - SM in Philippsburg

Disziplinen, obwohl gegenüber den 
letzten Jahren ein Rückgang der Star-
terzahlen zu spüren war. Besonderer 
Dank gilt den Helferinnen/Helfern, 
die in den verschiedenen Bereichen 
mit unermüdlichem Einsatz, zum Ge-
lingen dieses Wettkampfes beigetra-
gen haben.

Aufgrund vieler verschiedener Klas-
sifizierungen und Disziplinen würde 
die Komplettübersicht den Rahmen 
sprengen, deswegen nur die Sieger 
over all und der Mannschaftswertung. 
Die weiteren Ergebnisse findet Ihr auf 
der BDMP-Homepage im Bereich der 
Ergebnisse/Kurwaffe 2013.

German Open 2013
German Open PP1: Emmel, Markus  
(SLG Loreley), 300(16X)
German Open PP1-OS: Vanicek, Ralf 
(SLG TNT Berlin), 300(15X)
German Open Sieger Team PP1: Sig 
Sauer Eckernförde (Peters, Helge; 
Schröder, Andre; Manthei, Axel; Wiz-
ofsky, Johann), 890

Teamsieger PP1 / NPA-B; SLG Sig Sauer Eckernförde: v.l. Andrè Schröder, Johann Wizofs-
ky, Helge Peters, Axel Manthei, VP Sport Heinz Tränkle, BRef. Klaus Semrau.

Winner over all PP1 und NPA-B Markus 
Emmel: Errang zwei Einzeltitel.

Hatten die weiteste Anreise: Team Northern Ireland (Richard Brown, James Hegan, Rod-
ger Trotter mit Friedrich Storrer und Klaus Semrau).

German Open Sieger Team PP1-OS: 
SLG TNT Berlin (Liebegott, Frank; 
Kemm, Frank; Vanicek, Ralf; Wandel, 
Bianca), 890
German Open NPA-B: Emmel, Mar-
kus (SLG Loreley), 113
German Open NPA-B/OS: Manthei, 
Axel (SLG ParabellumNeugablonz), 
113

German Open Sieger Team NPA-B: 
Sig Sauer Eckernförde (Peters, Helge; 
Schröder, Andre; Manthei, Axel; Wiz-
ofsky, Johann), 319

German Open Sieger Team NPA-OS: 
SLG TNT Berlin (Liebegott, Frank; 
Kemm, Frank; Vanicek, Ralf; Wandel, 
Bianca), 328
German Open SM: Haigermoser, Ar-
min (SLG Thingau), 298(10X)
German Open SM-OS: Prior, Peter  
(SLG Kaufbeuren II), 299(13X)
German Open Sieger Team: Bayern 
3 (Peters, Helge; Prior, Peter; Haiger-
moser, Armin; Reiche, Frank), 878. 
     

Text und Bilder:
M. Seyler / K. Semrau



Sport International

25

Am Samstag, dem 7. September 
wurde der jährlich stattfindende  
Länderkampf auf dem Schießstand  
wieder auf dem ehemaligen Polizei-
schießstand de Helm in Helmond aus-
getragen.

Das BDMP-Team umfasste 25 Schüt-
zen. Da die Holländer 34 Schützen 
mobilisiert hatten, einigten sich die 
Teamchefs, das die Besten 15 eines 
jeden Landes in die Wertung kamen.

Länderkampf .30 M1 Carbine in Helmond

Alle Teilnehmer vereint für‘s Gruppenfoto.

Dieter Graefrath verleiht eine Ehrentafel 
an den Präsidenten des holländischen .30 
M1 Verbands.

Dietmar Hönersch (re.) freute sich über 
den gewonnen Länderkampf.

Ergebnisse Team .30 M1 Nederland

1. Rycerz, J. 244

2. Spinder, T. 230

3. Passenier, D. J. 227

4. Spinder, T. 230 

5. Passenier, D. J. 227

6. Soest, K.J.P. Van 221

7. Smit, B. 212

8. Jansen, H. 208

9. Maatman, H.B. 205

10. Onckels, P.E. 203

11. Alkema, D.P. 203

12. Daniels, P.A.C. 199

13. Oomen, A.J.W.M. 199

14. Brama, P.D. 198

15. Swens, C.F. 197

16. Mulder, M.H.G.M. de 196

17. Jochoms, M. 196

18. Peijer, G.J. 191

19. Berg, M. van den 191

20. Caljouw, R. 191

21. Zandvoort, J. 189

22. Labruyere, P.J. 181

23. Kortekaas, I. 175

24. As, J. van 164

25. Polderman, A.G. 156

26. Libregts, P. 143

27. Hendriks, F. 140

28. Meijer, C. 122

29. Schreurs, R.J.N. 117

30. Coenen, M.G.T. 94

31. Coenen, M.M.W.H. 88

32. Kempen, J.J.M. 85

33. Jans, G.D.L. 80

34. Staveren, C.J. van 66

Gesamt (Beste 15) 3.203

Ergebnisse Team BDMP

1. Heymel, Fr. 253

2. Nolte, R. 244

3. Leßau, R. 244

4. Eckhardt, O.  240 

5. Hüneburg, L. 232

6. Riewe, T. 224

7. Müller, W. 214

8. Gibbs, J. N. 210

9. Bartusch, R. 207

10. Hönersch, D. 204

11. Gerdes, H. B. 202

12. Kutsch, H. 193

13. Andersen, W. 193

14. Metze, G. 189

15. Berghus, R. 185

16. Heesen, H. G. 173

17. Heitmann, Th. 168

18. Waldvogt, M. 164

19. Dunsche, B. 162

20. Milke, A. 148

21. Mitchel, R. 146

22. Graefrath, D. 137

23. Grösche, W. 122

24. Janssen, S. 116

Gesamt (Beste 15) 3.235

Auch dieser Länderkampf verlief in 
sehr freundschaftlicher Atmosphäre, 
man kennt sich schließlich schon seit 
vielen Jahren.

Die Gastgeber hatten sich etwas 
einfallen lassen. Die Schützen und ihr 
Anhang wurden im Aufenthaltsraum 
von einer holländischen Blaskapelle 
musikalisch unterhalten.

Aber all das hat sie nicht vor der 
ersten Heimniederlage bewahrt.

Das BDMP-Team gewann mit 3235 
Ringen zu 3203 Ringen diesen Wett-
kampf.

Der Präsident Dieter Graefrath 
überreichte im Anschluß an die Sie-

gerehrung mit einer Ansprache an 
die Teilnehmer dem Präsidenten des 
holländischen .30 M1 Verbandes eine 
Ehrentafel.

Text: Dietmar Hönersch
 Bilder: Frank Heymel
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Mehr als 50 Teilnehmer aus den Nie-
derlanden, Irland und Großbritannien 
und 100 aus deutschen Landen trafen 
sich vom 8. bis 10. November in Leit-
mar zum German Open Action Week-
end und absolvierten über 700 Starts 
an diesem Wochenende.

Das hieß volles Programm für Veran-
stalter, Anmeldung/Auswertung und 
Range Officer, teilweise bis an die 
Grenzen des Machbaren.

PP1, PP2, NPA-B und 1500 wurden 
mit .30 M1 Carbine, Lever Action Rifle 
und Small Bore Semiautomatic Rifle 
klassifiziert geschossen.

Zusätzlich gab es in LAR noch die 
Standard Klasse (Iron Sights only).

Am Sonntagnachmittag dann das In-
ternational Match in der 1500 Lever 
Action Rifle.

Aus Zeit und Kapazitätsgründen 
wurde das International Match in 
Small Bore Rifle mit vorher benann-
ten Teams aus den Einzelergebnissen 
errechnet.

In diesem Jahr lief es für das BDMP-
Team etwas besser, als im Vorjahr.

In Small Bore sind die Briten einfach 
zu stark aber in Lever Action Rif-
le wäre etwas zu machen gewesen, 
wenn...

Bis zur Gallery Rifle Team WM vom 
12. bis 15. November 2015 in Marsberg 
Leitmar, zu der Teams aus Großbri-
tannien, Irland, Südafrika und Austra-
lien erwartet werden, wird noch sehr 
viel Trainigsschweiß fließen müssen.

Erfreulich war, dass zur Siegereh-
rung nach 18:30 Uhr noch sehr viele 
Teilnehmer anwesend waren, was 

German Open Action Weekend

dem Ganzen einen entsprechenden 
Rahmen gab.

Leider konnte BDMP-Präsident Die-
ter Graefrath nicht mehr an der 

Die Nationalmannschaften aus Irland, Wales, Großbritannien und natürlich des BDMP e.V.

LAR 1500 verlangt von Mensch und Mate-
rial Höchstleistung.

Im Wettkampf German Open LAR 1500.

Die Sieger der einzelnen Wettkämpfe sowie Teilnehmer und Range Officers, ohne die solch ein Wettkampf nicht möglich wäre.

Siegerehrung teilnehmen, ließ aber 
allen Teilnehmern seinen Dank und 
beste Grüße ausrichten.

Die Ergebnisse im Einzelnen wurden 
auf der BDMP-Homepage veröffent-
licht.

Im nächsten Jahr wird dieser Wett-
kampf vom 14. bis 16. November 2014 
in Leitmar stattfinden.

Text: Dietmar Hönersch
 Bilder: Frank Heymel
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Auch in diesem Jahr nahm eine 
Mannschaft von sechs Schützen am 
diesjährigen Trafalgar Meeting in 
Bisley, leider ohne den Teamcaptain 
Dietmar Hönersch, teil. Dieses Schie-
ßen ist das Highlight des Jahres für 
jeden Dienstgewehrschützen. Hier 
werden Entfernungen zwischen 200 
und 1000 Yards geschossen. Leider 
konnte man hier einen Rückgang von 
über 10 Prozent an Teilnehmern und 
Starts im Gegensatz zum letzten Jahr 
verzeichnen. Ein Problem, das wir 
hier auch kennen.

War das Wetter während des Trai-
nings noch annehmbar, von einer 
Verzögerung von einer Stunde we-
gen Nebels abgesehen, so kündigten 
sich starke Regenfälle zu den beiden 
Wettkampftagen an.

Glücklicherweise regnete es am ers-
ten Wettkampftag erst pünktlich zur 

Trafalgar Meeting 2013
Die Mannschaft des BDMP e.V. beim diesjährigen Trafalgar Meeting, leider ohne den erprobten Teamcaptain Dietmar Hönersch.

Armin Buse beim Training auf 900y.

Das Team beim Training auf 900y.

Joel Meyers mit Regenschutz.

Schwierige Bedingungen beim Schießen 
auf 900y.

Mittagspause. Am Nachmittag war es 
wieder trocken. Ebenso der Sonn-
tagmorgen, an dem wir die langen 
Distanzen schießen sollten. Am Nach-

mittag sollte uns jedoch starker Re-
gen auf den 900 Yards das Schießen 
erschweren. Glücklicherweise hatten 
die aus Neubrandenburg angereisten 
Schwarzpulverschützen Armin Buse 
und Werner Josuttis die langen Dis-
tanzen schon am Vormittag geschos-
sen.

Trotz des kleinen Teams konnten 
die Schützen des BDMP insgesamt 20 
erste, 18 zweite und 12 dritte Plätze 
belegen. Der beste Schütze war wie 

im letzten Jahr Joel Meyers, mit 8 
ersten und je 3 zweiten und dritten 
Plätzen.

Text und Bilder: Frank Heymel
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Am 25. August 2013 fand die 13. En-
field Mauser Trophy auf der BDMP ei-
genen Schießanlage Alsfeld statt. Bei 
diesem traditionellen Wettbewerb 
werden in den Disziplinen Enfield, 
Mauser und Schwedenmauser jeweils 
15 Schuss Wertung inkl. Probe in 20 
Minuten auf 300m Entfernung in An-
lehnung an DG 2 geschossen. Wer in 
allen drei Kategorien antritt, kommt 
auch noch in die Kombiwertung, die 
als Summe dieser drei Wettbewerbe 
als Enfield Mauser Trophy gewertet 
wird.

Genau so wird auch eine Teamwer-
tung durchgeführt. Durch die drei 
Klassen wird in etwa eine Chancen-
gleichheit herbei geführt.

Leider verringert sich die Anzahl 
der startenden Schützen von Jahr zu 
Jahr, trotz niedriger Startgelder und 
der Möglichkeit 300m zu schießen.

Sollte sich der Trend 2014 bestäti-
gen, was wirklich schade wäre, wird 
dieser Wettbewerb wohl aus dem 
Terminkalender verschwinden, da 
der Aufwand sich nicht mehr lohnt.

In den einzelnen Disziplinen war die 
Reihenfolge wie in den Jahren da-
vor: Die meisten Schützen gingen in 
der Enfield-Klasse an den Start (34). 
In den Disziplinen Mauser (26) und 

13. Enfield Mauser Trophy
Schwedenmauser (26) war die Anzahl 
der Starter etwas geringer. Die Kom-
biwertung aus allen drei Disziplinen 

Einzelwertung Enfield 
Meyers, Joel SLG Carronaders GB 141
Heymel, Frank SLG Carronaders GB 138
Grün, Reto SLG Carronaders GB 133
Heitmann, Thomas SLG Ostwestfalen 130
Zimmer, Michael SLG Carronaders GB 129

Mannschaftswertung Enfield 
SLG Carronaders GB 412
SLG Ostwestfalen  369
SLG Diana Jügesheim 340
SLG BDMP Paderborn e. V. 323
SLG Alt Heerdt 99  321

Einzelwertung Mauser 
Heymel, Frank SLG Carronaders GB 131
Ketterl, Günther SLG Diana Jügesheim 123
Kutz, Thomas SLG Ostwestfalen 121
Eckhard, Olaf SLG Ostwestfalen 121
Zimmer, Michael SLG Carronaders GB 119

Mannschaftswertung Mauser 
SLG Ostwestfalen  358
SLG Carronaders GB 356
SLG BDMP Paderborn e. V. 312
SLG Alt Heerdt 99  271
SLG Diana Jügesheim 268

Einzelwertung Schwedenmauser 
Heymel, Frank SLG Carronaders GB 136
Heitmann, Thomas SLG Ostwestfalen 128
Gruner, Detlef SLG Diana Jügesheim 124
Grün, Reto SLG Carronaders GB 121
Häusler, Jörg-Uwe SLG Diana Jügesheim 119

Mannschaftswertung Schwedenmauser 
SLG Carronaders GB 373
SLG Diana Jügesheim 358
SLG Ostwestfalen  352
SLG Alt Heerdt 99  307
SLG BDMP Paderborn e. V. 300

Einzelwertung Enfield Mauser Trophy 
Heymel, Frank SLG Carronaders GB 405
Heitmann, Thomas SLG Ostwestfalen 367
Gruner, Detlef SLG Diana Jügesheim 366
Zimmer, Michael SLG Carronaders GB 364
Grün, Reto SLG Carronaders GB 353

Mannschaftswertung Enfield Mauser Trophy 
SLG Carronaders GB 1141
SLG Ostwestfalen  1079
SLG Diana Jügesheim 966
SLG BDMP Paderborn e. V. 935
SLG Alt Heerdt 99  899

Die Teilnehmer der 13. Enfield Mauser Trophy auf der BDMP-Schießanlage in Alsfeld. 

schossen 23 Schützen.
Text: Dietmar Hönersch

 Bilder: Frank Heymel
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Single Action Revolver 1

Einzeln

 Platz Name  SLG Ergebnis

 1  Dreher, Michael  SLG Duisburg West 141

 2  Berger, Horst-Eckard  SLG PSK Neersen 141

 3  Wielenberg, Christoph  SLG Vechta 140

 4  Wieferich, Arnold  SLG Vechtal 139

 5  Haske, Andreas  SLG Oelde 138

Mannschaft

 1    SLG Vechta 1 416

 2    SLG Duisburg West 408

 3    SLG Münzenberg 405

 4    SLG Gütersloh 1 403

 5    SLG PSK Neersen 403

Lever Action Rifle 1

Einzeln

 Platz Name  SLG Ergebnis

 1  Mützel, Winfried  SLG Oberlahn 178

 2  Plattner, Heinrich  SLG Moosburg 175

 3  Motztet, Jürgen  SLG Zuchering 175

 4  Schmid, Peter  Einzelmitglied 173

 5  Hüneburg, Lutz  SLG Gütersloh 171

Mannschaft

 1    SLG Gütersloh 509

 2    SLG Ostwestfalen 500

 3    SLG G.S. Speicher 479

 4    SLG Moosburg 469

 5    SLG Oberlahn 447

Single Action Revolver 2

Einzeln

 Platz Name  SLG Ergebnis

 1  Haske, Andreas Heinrich SLG Oelde 146

 2  Haske, Kirsten  SLG Oelde 141

 3  Schmitz, Paul Jürgen  SLG Münzenberg 140

 4  Westermann, Martin  SLG Gütersloh 140

 5  Mützel, Winfried  SLG BG CB Frankfurt 139

    Mannschaft 

 1    SLG Oelde 420

 2    SLG PSK Neersen 406

 3    SLG Gütersloh 1 400

 4    SLG Gifhorner Welfen 1 398

 5    SLG Vechta 397

Lever Action Rifle 2

Einzeln

 Platz Name  SLG Ergebnis

 1  Waldvogt, Meik  SLG Ostwestfalen 375  

 2  Funk, Rainer  SLG G.S. Speicher 373  

 3  Heymel, Frank  SLG Oberlahn 373  

 4  Westermann, Martin  SLG Gütersloh 372  

 5  Hönersch, Dietmar  SLG Ostwestfalen 369  

Mannschaft

 1    SLG Ostwestfalen 1087  

 2    SLG G.S. Speicher 1077  

 3    SLG Gütersloh 1041  

 4    SLG Oberlahn 1037  

 5    SLG Warburg 972  

100 Starter absolvierten am 31. August 2013 in Leitmar 
244 Starts in den vorgenannten Disziplinen. Die zum Teil 
hohen Ergebnisse legte Zeugnis ab vom hohen Leistungs-
standard in diesen Disziplinen.

Deutsche Meisterschaft SAR 1+2, LAR 1+2

Die Teilnehmer der Deutschen Meisterschaft LAR und SAR.

84 Schützen aus Deutschland gaben sich am 4. und 5. 
Oktober die Ehre bei der diesjährigen Deutschen Meister-
schaft. Wenn man mit 190 Ringen nur Platz 10 erreichte, 
zeugt es von dem hohen Niveau dieser Deutschen Meis-
terschaft.

DM DG 1

Dienstgewehr 1

Einzeln

 Platz Name SLG  Ergebnis

 1  Zell, Karlheinz SLG BDMP Paderborn e.V. 196

 2  Heymel, Frank SLG Diana Jügesheim 195

 3  Waldvogt, Meik SLG BDMP Paderborn e.V. 195

 4  Hertwig, Jürgen SLG Miriquidi CA Augustusburg 194

 5  Steffens, Markus SLG BDMP Paderborn e.V. 194

Mannschaft

 1   SLG BDMP Paderborn e.V. 580

 2   SLG Gütersloh 572

 3   SLG Miriquidi CA Augustusburg 568

 4   SLG Diana Jügesheim 563

 5    SLG Arnsberg 555
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37 Teilnehmer und 8 Teams zeigten ihr Können bei der 
Deutschen Meisterschaft am 14. September in Alsfeld. 

Die Ergebnisse konnten sich am 26. Oktober 2013 in Leitmar 
sehen lassen und lassen erkennen, dass auch in dieser Diszi-
plin (100, 50 und 25 m) um vorn zu sein, Training unerlässlich 
ist. Die Wertung wurden in der A-, B-, und C-Klasse durchge-
führt = Teilnehmerzahl gedrittelt um 3 Gruppen zu bilden. 
Die Mannschaftswertung wurde Over All durchgeführt.

Deutsche Meisterschaft DG 2

DM .30 M1 Carbine 

Trotz der geringen Teilnahme wurde auch in diesem Jahr 
das hohe Niveau gehalten.

Sieger Deutsche Meisterschaft DG 2.

Dienstgewehr 2

Einzeln

 Platz Name SLG Ergebnis

 1  Heymel, Frank SLG Diana Jügesheim 188

 2  Hönersch, Dietmar SLG BDMP Paderborn e.V. 184

 3  Waldvogt, Meik SLG Ostwestfalen 183

 4  Zell, Karlheinz SLG Paderborn e. V. 179

 5  Weitz, Rene SLG Schauenburg 177

Mannschaft

 1   SLG BDMP Paderborn e.V. 537

 2   SLG Diana Jügesheim 536

 3   SLG Ostwestfalen 519

 4   SLG Miriquidi CA Augs. 496

 5    SLG Schauenburg 488

DM .30 M1 Carbine 25m 
Einzelwertung A, B, C-Klasse

 Platz Name SLG Ergebnis
 A 1  Eckhardt, Olaf SLG Ostwestfalen 272
 A 2  Leßau, Ralf SLG Kleve 268
 A 3  Brakhane, Eduard SLG Ostwestfalen 261
 B 1  Heitmann, Thomas SLG Gütersloh 234
 B 2  Otto, Frank SLG Heinrichsthal 233
 B 3  Willems, H.-Joachim SLG Wibbelrusch 231
 C 1  Desch, Axel SLG Angermünde 198
 C 2  Hartig, Andreas SLG Heftricher Schützenclub 196
 C 3  Hagen, Thomas SLG Gelnhaar 191

Mannschaft Over All
 Platz Name SLG Ergebnis
 1   SLG Ostwestfalen 767
 2   SLG Kleve 725
 3   SLG Gütersloh 720
 4   SLG PSSV Paderborn 681
 5    SLG Angermünde 658

DM .30 M1 Carbine 100m 
Einzelwertung A, B, C-Klasse

 Platz Name SLG Ergebnis
 A 1  Hüneburg, Lutz SLG Gütersloh 247
 A 2  Leßau, Ralf SLG SSG  Emmerich 243
 A 3  Eckhardt, Olaf SLG Ostwestfalen 243
 B 1  Riewe, Torsten SLG Oberlahn 211
 B 2  Büttner, Michael SLG Angermünde 209
 B 3  Lindermann, Simon  SLG PSSV Paderborn e.V. 207
 C 1  Lembke, Gordon SLG Mili.Sch.Cl. Munster e.V. 166
 C 2  Lüke, Franz Josef SLG PSSV Paderborn e.V. 166
 C 3  Fischer, Wolfgang SLG Canstein 164

Mannschaft Over All
 Platz  SLG Ergebnis 
  1   SLG Gütersloh 708
 2   SLG Ostwestfalen 666
 3   SLG Kleve 626
 4   SLG PSSV Paderborn e.V. 618
 5    SLG Angermünde 615

DM .30 M1 Carbine 50m 
Einzelwertung A, B, C-Klasse

 Platz Name SLG Ergebnis
 A 1  Heymel, Frank SLG Oberlahn 259
 A 2  Leßau, Ralf SLG Kleve 257
 A 3  Büttner, Michael SLG Angermünde 256
 B 1  Schmitz, Steffen SLG Angermünde 209
 B 2  Wohl, Erik SLG Mili.Sch.Cl. Munster e.V 209
 B 3  Seidel, Dietmar SLG Neumünster 207
 C 1  Hagen, Thomas SLG Gelnhaar 185
 C 2  Lembke, Gordon SLG Mili.Sch.Cl. Munster e.V 184
 C 3  Leowald, Bernd SLG Boitzen 180

Mannschaft Over All
 Platz Name SLG Ergebnis
 1   SLG Ostwestfalen 690
 2   SLG Angermünde 667
 3   SLG PSSV Paderborn 659
 4   SLG Gütersloh 659
 5    SLG Kleve 556

Siegerehrung .30 M1 Carbine.

Texte DM SAR+LAR, DG 1, DG 2, .30 M1: Dietmar Hönersch
Bilder: Frank Heymel
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Die Beteiligung in dieser Disziplin 
war sehr gut. 30 Einzelschützen und 
6 Mannschaften gingen an den Start. 
2008 waren es nur 12 Teilnehmer, wir 
konnten jedes Jahr eine Steigerung 
verzeichnen und hoffen auf weite-
ren Zuwachs. Hierbei spielt natürlich 
auch die Lage des Schießstandes eine 
große Rolle.

FG 1 Freigewehr 300m wird bei un-
serem Verband 60 Schuss liegend, 
freihändig mit Diopter-Visierung in 
75 Minuten geschossen, vergleichbar 
mit der internationalen Disziplin GK 
60 liegend. Der BDMP rekrutiert aus 
diesem Umfeld zum größten Teil sei-
ne Long Range TR-Schützen.

DM FG 1 2013: Freigewehr 300m in Alsfeld

2. Platz Mannschaft Gera-Leumitz, A. 
Eckhardt, R. Greßler, M. Hartung.

1. Platz Mannschaft Colonia, U. Sölzer, A. 
Sölzer-Hermes, K. Jahnke, P. Noss.

Die beiden Top-Schützen M. Rai-
ber und F. Fleischmann waren inter-
national in dieser Disziplin unter-
wegs und konnten an der Deutschen 
Meisterschaft des BDMP leider nicht 

Leider ist uns im Bericht zu den  
Deutschen Meisterschaften PP1 – PP2 
– NPA-B und SM 2013 ein Fehler un-
terlaufen. Versehentlich wurde in der 
Disziplin Super Magnum in der Mann-
schaftswertung die SLG PSK Neersen 
als Mannschaftsmeister genannt.

Tatsächlich wurde aber die SLG 
Schwandorf mit 882 Ringen Deut-
scher Meister in der Disziplin Super-
magnum.
Deutsche Meisterschaften 2013
Deutscher Meister PP1: Schmidt, 
Hans Thomas (SLG Waldbrunn), 299
Deutscher Mannschaftsmeister:  SLG 
TnT Berlin (Geikowski, Andreas; 
Kemm, Frank; Krüger, Norbert; Lie-
begott, Frank), 888
Deutscher Meister PP1-OS: Schäfer, 
Mike (SLG Diez), 300(19X)

Deutscher Mannschaftsmeister Super Mag-
num 2013: SLG Schwandorf.

Berichtigung DM Super Magnum 2013
Deutscher Mannschaftsmeister PP1: 
SLG BDMP BSV Büren (Wiehe, Tho-
mas; Stimpel, Manfred; Köhne, Hans 
Jürgen; Hüser; Jan), 892
Deutscher Meister PP2: Peters, 
Helge (SLG Coast Team Quickborn), 
583(23X) 
Deutscher Meister NPA-B: Vogt, 
Steffen (SLG Limes Wetterau), 114 
Deutscher Mannschaftsmeister 
NPA-B: SLG BDMP BSV Büren (Wiehe, 
Thomas; Stimpel, Manfred; Köhne, 
Hans Jürgen; Hüser; Jan), 318
Deutscher Meister NPA-B/OS: Hüser, 
Jan (SLG BDMP BSV Büren), 114(14X)
Deutscher Mannschaftsmeister 
NPA-B OS: SLG BDMP BSV Büren (Wie-
he, Thomas; Stimpel, Manfred; Köh-
ne, Hans Jürgen; Hüser; Jan), 328
Deutscher Meister SM: Wagner, Pa-

trick (SLG Schwandorf e.V), 295
Deutscher Mannschaftsmeister SM: 
SLG Schwandorf (Hardtke, Gerfried; 
Lachner, Christian; Wagner, Patrick; 
Zilch, Michael), 882
Deutscher Meister SM-OS: Peters, 
Helge (SLG Coast Team Quickborn), 
297(9X).

Klaus Semrau, Bundesreferent

1. Platz Andreas Rieger (Mitte), 2. Platz  
Rolf Knapstein (links) 3. Platz Alexandra 
Sölzer-Hermes.

3. Platz Mannschaft Butzbach, R. Bürzel, 
K.-H. Zell, B. Janke.

teilnehmen. Aber der Ulmer Mann-
schafts-Kollege Andreas Rieger war 
gekommen und nahm den Sieger-Po-
kal trotzdem mit in den Süden.

Die Platzierungen im Einzel: 1. An-
dreas Rieger, Donau-Iller, 590 Ringe; 
2. Rolf Knapstein, Rhein Ruhr, 589 
Ringe; 3. Alexandra Sölzer-Hermes, 
Colonia, 588 Ringe.

Platzierungen der Mannschaften: 
1. Colonia 1 (A. Sölzer-Hermes, K. 
Jahnke, P. Noss, U. Sölzer), 1746 Rin-
ge; 2. Gera-Leumnitz (A. Eckhardt, 
M. Hartung, R. Greßler), 1736 Ringe; 
3. Butzbach (R. Börzel, K-H. Zell, B. 
Janke), 1721 Ringe.

Alle weiteren Ergebnisse finden Sie 
auf www.bdmp.de.

Die Deutsche Meisterschaft FG 1 
wurde bei bestem Wetter, in einer 

guten Stimmung mit vielen netten 
Gesprächen und sehr guten Ergebnis-
sen, reibungslos durchgeführt.

Dank an Benjamin für seine Unter-
stützung bei der Durchführung und 
die schönen Fotos. Die nette Bewir-
tung auf dem Alsfelder Stand war wie 
immer erstklassig, vielen Dank!

Text: Udo Sölzer / Peter Noss
Bilder: Benjamin Sölzer
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Vom 11. bis 13. Oktober 2013 fand 
die 10. Deutsche Meisterschaft Skeet, 
nach der Sportordnung D.24, erstmals 
auf den Ständen des im Mai wie-
der eröffneten Rod and Gun Club in 
Baumholder statt.

Die Zufahrt in diesen Rod and Gun 
Club ist im Gegensatz zum Club in 
Kaiserslautern offen und ohne zusätz-
liche Ausweise erreichbar.

Das Wetter ließ leider zu wünschen 
übrig. Freitagvormittag leichter Nie-
selregen, am Nachmittag verstärkte 
sich dieser bei kühlen Temperaturen 
und Wind.

Samstags mussten wir warten bis 
der Nebel sich gelichtet hatte. Es war 
wieder recht kühl, erst nachmittags 
lockerte es etwas auf.

Sonntag blieb es trocken, bei wei-
terhin kühlen Temperaturen.

Dies hatte natürlich auch Auswir-
kungen auf die Ergebnisse. Speziell in 
den Disziplinen Doubles und Kaliber 
20.

Leider ist der Stand noch nicht 
bewirtschaftet und so war Selbst-
verpflegung angesagt. Der Standbe-
treiber hat mir jedoch zugesagt, im 
kommenden Jahr für Verpflegung zu 
sorgen…

Nachfolgend die Plätze 1-3 (Gesamt-
liste auf der BDMP-Seite):

Kaliber 12
1. Platz Uwe Wandernoth
2. Platz Heinz Schneider
3. Platz Manfred Neger

Kaliber 20
1. Platz Heinz Schneider
2. Platz Uwe Wandernoth
3. Platz Manfred Neger

Doubles
1. Platz Uwe Wandernoth
2. Platz Heinz Schneider
3. Platz Markus Amann

Damen
1. Platz Margot Schneider
2. Platz Eva Cyrus

Eine vollständige Auflistung findet 
sich auf der Homepage des Bundes-
verbandes, sowie auf der Homepage 
des Landesverbandes Rheinland-
Pfalz.

Text und Bild:
Uwe Wandernoth

Information des LV-Leiters zum Thema Skeet BDMP/NSSA:

Diese Disziplin kann auf jedem Skeet-Stand geschossen werden. Sollte die Dis-
ziplin in Zukunft mehr Teilnehmer finden, kann auch das Klassifizierungssystem 
der NSSA zum Tragen kommen. Dabei werden die Schützen, ähnlich wie bei 
sonstigen klassifizierten BDMP-Schießen, ihren Vorleistungen entsprechend in 
Klassen eingeteilt.
Für eine Teilnahme an der jährlich stattfindenden Weltmeisterschaft ist dies un-
bedingt erforderlich. Ich bin gerne bereit Schützen, die Skeet nach den Regeln 
des BDMP und der NSSA schießen wollen, zu unterstützen. Jedem Interessenten 
biete ich eine kostenlose jährliche Mitgliedschaft im amerikanischen Verband 
an. Er erhält dann einmal im Quartal eine spezielle Skeet-Broschüre, in der man 
u.a. alle geplanten Schießen weltweit finden kann, sowie die Ergebnisse bereits 
durchgeführter Wettkämpfe.

Gerne bin ich bei der Anmeldung und dem Ablauf behilflich, sofern ein Stand 
vorhanden ist und sich ausreichend Interessenten finden, die bereit sind, regel-
mäßig ein solches BDMP/NSSA Schießen durchzuführen.

Alle Ergebnisse werden zum Hauptquartier der NSSA nach San Antonio, Texas, 
gemeldet. Zu Beginn des jeweils neuen Skeet-Jahres (Nov. bis Okt.) erhält jeder 
Schütze seine neue Mitgliedskarte inkl. einer Auflistung der im vergangenen Jahr 
geschossenen Wettkämpfe, sowie seine Klassifizierung für das kommende Jahr.

Wer Interesse an der Disziplin hat, sollte sich bitte mit mir in Verbindung setzen. 
Ich bin auch gern bereit, die Disziplin mal auf Eurem Stand vorzustellen. Ruft 
mich einfach an, oder sendet mir eine Email.

Uwe Wandernoth
Landesverbandsleiter Rheinland-Pfalz und NSSA National Director
Tel. 06386-40155 oder Email: UWandernoth@t-online.de

Ein Teil der Schützen in Baumholder.

Deutsche Meisterschaft Skeet/NSSA
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BDMP e.V. • Lothar Temme • Postfach 2633 • D-33056 Paderborn

Sehr geehrte Sportkameraden, liebe Mitglieder des LV NRW,

der Landesverband Nordrhein-Westfalen im BDMP e.V. führt, wie bereits auf der SLG-Leitertagung 2013 ange-
kündigt, in diesem Jahr gemäß § 14 der Satzung des BDMP e.V. in Verbindung mit § 5 Abs. 5 der LV-Ordnung 
den Landesdelegiertentag 2014 durch, zu dem hiermit die Delegierten der Schießleistungsgruppen des LV NRW 
herzlich eingeladen werden:

Termin:  Samstag, den 26. April 2014
Beginn: 10:00 Uhr, Anmeldung ab 9:00 Uhr, Open End
Ort:  Ringhotel Am Stadtpark, Kurt-Schumacher-Str. 43, 44532 Lünen, Hansesaal

Tagesordnung
TOP 1:  Begrüßung und Feststellung der Beschlußfähigkeit
TOP 2:  Ehrungen
TOP 3:  Berichte des Vorstandes
TOP 4:  Bericht der Kassenprüfer
TOP 5:  Entlastung des Landesvorstandes nach § 5 Abs. 7a der Landesverbandsordnung
TOP 5:  Wahl eines Wahlleiters 
TOP 6:  Nominierung per Wahl der Mitglieder des Landesvorstandes gemäß § 5 Abs. 7b
 der Landesverbandsordnung
TOP 7: Verschiedenes

Anträge zur TO nach § 5 Abs. 6 der Landesverbandsordnung sind bis zum 29. März 2014 in Textform per Fax, 
Email oder Brief an den kommissarischen LV-Leiter einzureichen.

Die SLGen können pro angefangene 10 Erstmitglieder einen Delegierten entsenden. Stichtag für die SLG-
Zugehörigkeit ist der 1. Januar 2014. Die Delegierten sind bis zum 29. März 2014 beim Webmaster des Landes-
verbandes mittels beiliegendem Meldebogen anzumelden:
LV NRW, Dieter Kley, Memeler Str. 3b, D-33605 Bielefeld, Fax: 032229338833, E-Mail: didikley@bitel.net 

Einzelmitglieder sind nach § 5 Abs. 3 der Landesverbandsordnung nicht zur Teilnahme berechtigt.

LV NRW im BDMP e.V.

(Komm. LV-Leiter)        

Ihr Zeichen Ihre Nachricht Unser Zeichen   LT Datum 20. November 2013

An alle SLGen des LV NRW

Bund der Militär- und Polizeischützen e.V.
Fachverband für Sportliches Großkaliberschießen mit Sitz in Paderborn

Anerkannter Schießsportverband gemäß §15 WaffG
Bundesgeschäftsstelle, Grüner Weg 12, D-33098 Paderborn

Landesverband Nordrhein-Westfalen
Der Landesverbandsleiter

Lothar Temme
Postfach 2633
D-33056 Paderborn
Tel.:  +49 5251-34163
Fax: +49 5251-33418
Mobil: +49 151-12472494
E-Mail: lothar.temme@t-online.de
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Bund der Militär- und Polizeischützen e.V.
Fachverband für Sportliches Großkaliberschießen mit Sitz in Paderborn

Anerkannter Schießsportverband gemäß §15 WaffG
Bundesgeschäftsstelle, Grüner Weg 12, D-33098 Paderborn

Landesverband Nordrhein-Westfalen
Der Landesverbandsleiter

Meldebogen zur Teilnahme am LDT 2014 in Lünen am 26. April 2014

Die Meldung ist bis zum 29. März 2014 zu senden an:

Webmaster des Landesverbandes NRW
Dieter Kley, Memeler Str. 3b, D-33605 Bielefeld, Fax: 032229338833,
E-Mail: didikley@bitel.net 

SLG:                                                                                                      SLG-Nr.: 

Nachfolgend aufgeführte Mitglieder unserer SLG sind als Delegierte aufgestellt:
(Pro angefangene zehn Mitglieder kann die SLG einen gewählten Delegierten zum LDT entsenden.)

Die oben aufgeführten Mitglieder der SLG (Stichtag für die Zugehörigkeit zur SLG ist der 1. Januar 2014) 
sind Delegierte unserer SLG für den LDT 2014.

 Datum Name des SLG-Leiters Unterschrift des SLG-Leiters Siegel der SLG

Interne Bearbeitungsvermerke der Landesverbandsleitung (Bitte nicht beschriften!)

 Eingangsdatum Mitgliederzahl Delegiertenzahl gemeldete Bemerkungen
 der Meldung gemäß Stichtag gemäß Satzung Delegierte

 Lfd. Nr. BDMP–Nr. Name, Vorname
 01
 02
 03
 04
 05
 06
 07
 08
 09
 10
 11
 12
 13
 14
 15
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Am 18. und 19. Oktober fand der 10. 
Stoaberg-Cup in Haag/Neukirchen v. 
Wald in der Schießsportanlage des 
Hermann Hobelsberger statt. Weit 
über 100 Schießsportbegeisterte 
aus vier Nationen (Deutschland, Ös-
terreich, Tschechien und Holland) 
kamen in den  Bayrischen Wald um 
sich im sportlich fairen Wettkampf zu 
messen.

Es wurden diverse PPC-Disziplinen, 
PP1 und NPA, sowie Flinte, DG 1 und 
die Zielfernrohr-Disziplin ZG4 ge-
schossen. Hierbei wurden auch her-
vorragende Ergebnisse erzielt wie 
z.B. ein „Full-House-Ergebnis“  bei  
Standard Revolver 4“ von Günter 
Schüller, SLG Passauer Land.

Die weiteren Ergebnisse sind unter 
www.bdmp.de, www.bdmp-bayern.
de und www.sondertruppschützen.
de zu finden.

Die Jubiläumsveranstaltung stand 
ganz im Zeichen der Fluthilfe für 
das verheerende Hochwasser im 
Frühsommer  2013. Die Städte Passau 
und Deggendorf/Fischerdorf wurden 
dabei fürchterlich getroffen. Die Flu-
ten richteten dabei Verwüstungen in 
einem bis dahin nicht gekannten Aus-
maß an.

Den Schützen der SLG Zoll Sonder-
trupp Zwiesel war es deshalb ein 
besonderes Bedürfnis zu helfen. Des-
wegen haben sie sich mit der dies-
jährigen Veranstaltung der durch die 
Passauer Neuen Presse (PNP) ins Le-

SLG Zoll Sondertrupp unterstützt Fluthilfe
ben gerufenen Fluthilfe-Stiftung an-
geschlossen. 

Durch die Verlosung einer extra für 
diesen Zweck von der Fa. SIG Sauer 
gestifteteten „X-Five Allround“ aus 
der neuen „X-Serie“  und von den Fir-
men Prommersberger, Ruag, Ballistol, 
Joska Kristall, Haendler&Natermann, 
sowie Wastl Rüdiger gesponserten 
Preisen konnte am Ende ein Scheck 
i.H. von 2000,- Euro der Fluthilfe-
Stiftung überreicht werden. An dieser 

Johann Wizofsky (links), Peter Stauner (Mitte, Gewinner der X-Five Allround) und Ernst 
Raith (rechts) mit dem Scheck für die Fluthilfe.

Teilnehmer an der Feuerlinie während eines PPC 1500 Matchs.

Sport National: Bayern

Stelle ein herzliches „Vergelts Gott“  
an alle Sponsoren.

Wir, das Team der SLG Zoll Son-
dertrupp Zwiesel, möchten uns aber 
auch bei allen Teilnehmern, Freunden 
und Helfern und bei der Fam. Hobels-
berger bedanken und Euch und Euren 
Familien ein gutes, gesundes und er-
folgreiches Neues Jahr wünschen!

Text: Johann Wizofsky
Bilder: Axel Manthei
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Am 7. und 8. September 2013 fand 
wie jedes Jahr unser Landesver-
bandsschießen in Philippsburg statt.

Dieses Jahr mit einer Rekordanmel-
dung von 950 Starts. Teilgenommen 
haben über 200 Schützen aus dem 
Landesverband.

Landesverbandsschießen in Philippsburg

Bei der Anfahrt wurde das Wetter 
kritisch beobachtet, da es nach Re-
gen aussah. Mit dem Wetter hatten 
wir Glück und konnten rechtzeitig mit 
dem Schießen beginnen.

In Philippsburg hatten die ersten 
Helfer am Freitagabend bereits die 
Stände inspiziert und teilweise auf-
gebaut. Bevor der Schießbetrieb 
aber aufgenommen werden konnte, 
mussten noch die wenigen Helfer und 
Scheiben auf die Stände verteilt wer-
den.

Es waren vier 25m Stände, ein 50m 
Stand, ein Teil des 100m Standes und 
ein Teil des 300m Standes in Betrieb 
und dank der Referenten und der 
Helfer konnte der Schießbetrieb rei-
bungslos ablaufen.

Das Wetter blieb den ganzen Tag 
trocken, erst in der Nacht kam ein 
Wolkenbruch. Das Ergebnis waren 
nasse Stände, was vor allem bei den 
Disziplinen PPC 1500, EPP, PP2 und 
Flinte unangenehm war. Die Laune 
der Schützen wurde dadurch jedoch Ralf Barfknecht leitet die PP1/NPA-B Durchgänge.

So sah der 50m Stand nach dem Wolkenbruch aus, trockene Füße gab es allenfalls für 
die Zuschauer.

Die 300m Schützen bei der Vorbereitung 
zum Wettkampf.

nicht getrübt. Mittags schaute Dieter 
Graefrath vorbei und konnte sich von 
der guten Stimmung und dem korrek-
ten Ablauf der Veranstaltung über-
zeugen. 

Nachdem der Schießbetrieb einge-
stellt worden war, haben alle zusam-

men geholfen und die Stände aufge-
räumt. Mit guter Laune wurde dann 
die Veranstaltung mit der Tombola 
beendet.

Dank der guten Beziehungen zur 
Luftwaffe konnte in der Kaserne in 
Germersheim sogar zu konkurrenzlos 
günstigen Konditionen übernachtet 
werden.

Wir bedanken uns recht herzlich bei 
den Sponsoren (in alphabetischer Rei-
henfolge), die uns dabei wie schon so 
oft unterstützt haben: BDMP e.V., Fa. 
Braundruck Offsetdruckerei, Burg-
wächter Tresore, Die Oase Edingen, 
Frankonia Stuttgart, Gottfried Prechtl 
GOL Sniper, Kreativwerkstatt Her-
wick, Merkle Tuning Backnang, Mül-
ler Schießzentrum Ulm, Nolimits Jo 
Wurster, Ohlig Sport Stuttgart, Waf-
fen Faude Sindelfingen, Waffen Helfer 
Rastatt sowie Zeitschrift Visier.

Text und Bilder: Danielle Engel,
stv. Landesverbandsleiterin
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9. Herbstpokal der SLG Stade–Hagen

Neuer Stand, neuer Rekord!

Endlich war es soweit, die Standzu-
lassung liegt vor, wir konnten wieder 
mit unseren Wettkämpfen starten. 
Die Ausschreibung war schon lange 
vorbereitet, PP1 und NPA klassifiziert 
und Super Magnum sollten es sein. 
Bereits nach wenigen Tagen waren 
wir fast ausgebucht. Es meldeten sich 
Teilnehmer aus insgesamt 8 Bundes-
ländern, und auch die Bundespolizei 
wollte wieder dabei sein. Das war ein 
neuer Rekord für uns.

90 Starter mit 194 Starts, es wurde 
ein klasse Wettkampf, wir waren mit 
uns, dem neuen Stand und vor allen 
Dingen mit dem Ablauf des Wett-
kampfes sehr zufrieden.

Leider können wir aus Lärmschutz-
gründen hier keine Wettkämpfe mit 
der GK Langwaffe veranstalten, dass 
werden wir dann halt im nächsten 
Jahr in Hohenhorn nachholen.

Unsere fahrbare Brüstung, schießen stationär auf verschiedene Entfernungen.

Preisschießen mit dem KK Halbautomat.

Jetzt haben wir bis zu 200 Sitzplätze für 
unsere Gäste.

Nicht mehr so beengt, dass bringt neue 
Möglichkeiten.

Spaß und gutes Essen sind uns wichtig.

Ausreichend Platz für die Fummelzone wurde geschaffen, hier unsere Freunde der SLG 
Dornberg.

Wir hatten fast ein Jahr Zeit die Vor-
planungen für unsere Wettkämpfe im 
Jahr 2014 zu planen, es werden also 
wieder alle unsere bekannten Wett-
kämpfe im nächsten Jahr stattfinden.

Viele weitere Bilder und die Ergeb-
nisse wie immer auf unserer Internet-
seite www.slg-stade-hagen.de.

Wie freuen uns schon jetzt auf un-
seren 10. Dreikönigspokal am 4. Ja-
nuar 2014.

Text: Jens Müller
Bilder: Sonja Jahn
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Wie jedes Jahr hat unser Ver-
ein, der Sudenburger Großkaliber-
schützenverein von 1848 e.V., der 
besonders das Schwarzpulver- und 
Vorderladerschießen pflegt, die Lan-
desmeisterschaft in den Disziplinen 
Pekussionsfreigewehr 1 und Vorder-
laderdienstrevolver 1 für Sachsen 
Anhalt auch in diesem Jahr wieder 
durchgeführt. Dafür gingen wir auf 
den Schießstand in Hadmersleben, da 
wir mit dem dort ansässigen Schüt-
zenverein, der Schützengesellschaft 
Hadmersleben von 1703 e.V. seit Jah-
ren eine sehr gute Zusammenarbeit 
pflegen, so dass Planung, Organisa-
tion und Durchführung der Landes-
meisterschaft perfekt waren.

In beiden Disziplinen belegten die 
Gäste Henry Hohmann den 1. Platz 
und Wolfhard Kaersten den 2. Platz, 
während unsere Vereinsmitglieder 
Uwe Zibell in der Diziplin PFG 1 den 

Landesmeisterschaft Schwarzpulver

VDR1 und PFG1: Der 1. Platz ging an Henry Hohmann (Mitte).

Wolfhardt Kaersten (Mitte) holte sich im 
PFG1 und VDR1 den 2. Platz.

Klaus Kempa (Mitte) wurde 3. im VDR1.3. Platz PFG1: Uwe Zibell (Mitte).

Ergebnisse PFG1 
 1. Hohmann, Henry 91
 2. Kaersten, Wolfhard 88
 3. Zibell, Uwe 86
 4. Keßler, Wolfhart 82
 5. Nißler, Christian 81
 6. Müller, Axel 81
 7. Troll, Wolfgang 81
 8. Grafenstein, Günter 79
 9. Kempa, Klaus 78
 10. Gorgas, Peter 73
 11. Fricke, Marco 72
 12. Lehrmann, Lutz 69
 13. Dähre, Jürgen 64
 14. Fricke, Jürgen 64
 15. Bierstedt, Dietmar 43
 16. Pelzer, Mirco 32

Ergebnisse VDR1 
 1. Hohmann, Henry 88
 2. Kaersten, Wolfhard 86
 3. Kempa, Klaus 80
 4. Keßler, Wolfhart 77
 5. Fricke, Marco 76
 6. Bierstedt, Dietmar 72
 7. Zibell, Uwe 71
 8. Müller, Axel 70
 9. Fricke, Jürgen 51
 10. Grafenstein, Günter 29
 11. Nißler, Christian 28
 12. Pelzer, Mirco 18
 13. Lehrmann, Lutz 17

3. Platz und beim VDR 1 Klaus Kempa 
den 3. Platz belegten. Leider nimmt 
die Beteiligung an der Landesmeis-
terschaft im Schwarzpulverschießen 
Jahr für Jahr stetig ab. Beim PFG 1 

waren 16 Teilnehmer am Start und 
beim VDR 1 13 Schützen, und dies für 
das ganze Land Sachsen Anhalt!

Die Ursache liegt sicher darin, dass 
es bis heute noch keine Leistungsab-
zeichen für diese Disziplinen gibt, so-
dass kaum noch ein Anreiz für Schüt-
zen, die nicht unter den ersten drei 
Siegern sind, gering ist. Wenn sich in 
dieser Hinsicht in Zukunft nichts än-
dert, sehe ich, dass diese „Landes-
meisterschaft“ bald ein vereinsinter-
nes Vergleichsschießen, vielleicht mit 
ein bis zwei Gästen wird, wie es sich 
in diesem Jahr schon abzeichnete.

Text: Christian Nißler
Bilder: Peter Gorgas
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Fast hätten die 300-Meter-Schützen 
des BDMP-Landesverbandes Rheinland-
Pfalz ihre diesjährige Landesmeister-
schaft in den Wind schreiben müssen. 
Wenige Tage vor dem Turnier-Termin war 
ein heftiger Gewittersturm über Alsfeld 
gefegt, hatte die Gebäude der Schießan-
lage beschädigt und etliche Bäume quer 
über die Schießbahn gelegt.

Am Wettkampftag waren die Folgen 
des Unwetters kaum noch zu bemer-
ken. „Großes Kompliment an Erhard 
Stoll, den Landesverbandsleiter Hessen, 
der dafür gesorgt hat, dass die Schäden 
schnell beseitigt wurden und wir unsere 
Meisterschaft ohne Probleme austragen 
konnten“, bedankte sich Manfred Hautz, 
Landesreferent 300 m.

Und auch das Wetter zeigte sich wie-
der von der besten Seite: angenehme 
Temperaturen, wenig Wind und kaum 
wechselnde Lichtverhältnisse machten 
es den Schützen leicht. Insgesamt zähl-
ten die Organisatoren 97 Starts, fünf 
mehr als im Vorjahr. Für den Zuwachs 
sorgte unter anderem die Teilung der 
ZG 3-Disziplin in eine „reguläre“ für 
Gewehre in Militärkalibern und in eine 
„Mod-Klasse“, die alle anderen Spezial-
kaliber wie 6 PPC, 6mm BR usw. umfass-
te. Hautz freute sich darüber, dass diese 
Neuerung von den Schützen gut ange-
nommen wurde: „Es ging uns darum, 
Chancengleichheit herzustellen. Norma-
lerweise machen bei ZG 3 die Spezialis-
ten die vorderen Plätze unter sich aus. 

Durch die Neuregelung haben auch die 
Schützen mit weniger hochgezüchteten 
Waffen die Möglichkeit, eine Medaille zu 
gewinnen.“

ZG 3 mod. ein Erfolg
Das neue ZG 3 war denn auch mit 33 

Startern die am stärksten besetzte Dis-
ziplin. Hier sicherte sich Klaus Kroll (1. 
SLG Ludwigshafen) mit 107 Ringen den 
Titel, gefolgt von Gerhard Ehlenz von 
der SLG Eifel Schützenteam e.V. (105) 
und Volker Malkmus (1. SLG Ludwigs-
hafen) mit 101 Zählern. In der Mann-
schaftswertung holten sich die beiden 
Ludwigshafener Teams 308 bzw, 300 
Ringe) die ersten Plätze vor dem SLG 
Eifel Schützenteam e.V., die mit nur ei-
nem Zähler Rückstand Dritte wurden.

Zwölf Schützen traten zum Wettbe-
werb ZG 3 modifiziert an. Hier holten 
sich die Ludwigshafener Spezialisten die 
ersten vier Plätze, mit Frank Dumser an 
der Spitze (117 Ringe). Stefan Dumser 
(115) holte die Silbermedaille, Manfred 
Hautz (114) Bronze; Holger Diehl wur-
de Vierter mit 112 Zählern. Auch in der 
Teamwertung waren die beiden Lud-
wigshafener Mannschaften ganz vorne 
(336 bzw. 331 Ringe). Die SLG Großkali-
berschützen Moseltal e.V. wurden Dritte 
mit 258 Ringen.

In der Disziplin ZG 2 wurde Volker 
Malkmus (Ludwigshafen) mit 101 Ringen 
Erster vor Torsten Heinz von der SLG 
G.S. Speicher (99) und dem Ludwigsha-
fener Klaus Kroll (98). Auch hier gewann 

die 1. Mannschaft aus Ludwigshafen die 
Teamwertung (291 Ringe) vor dem SLG 
Eifel Schützenteam (277) und der 2. 
Mannschaft aus Ludwigshafen (260).

Mit dem Dienstgewehr 2 (24 Starter) 
holte sich Dietmar Goebel (SLG Eifel 
Schützenteam) die Goldmedaille mit 182 
Ringen. Silber gewann Andreas Klein von 
der SLG Insheim (172) vor seinem Team-
kollegen Andreas Schlichter (168). Die 
Insheimer sicherten sich auch den Ge-
winn der Teamwertung mit 502 Ringen, 
gefolgt vom SLG Eifel Schützenteam 
(499) und der 1. SLG Ludwigshafen (452).

Chance für behinderte Schützen
Für den reibungslosen Ablauf der 

Wettkämpfe sorgte ein gut eingespieltes 
Team von Aufsichten und Helfern, sowie 
die Disziplin der Schützen selbst - le-
diglich ein Teilnehmer musste disqua-
lifiziert werden. Auch an die Schützen 
mit Handicap wurde gedacht: Wer per 
Attest und Behindertenausweis nach-
weisen konnte, dass er (oder sie) nicht 
mehr in der Lage ist, liegend zu schie-
ßen, konnte stattdessen sitzend vom 
Tisch aus feuern und kam mit seinem Er-
gebnis auch in die allgemeine Wertung. 
Eine Regelung, die von den anderen Teil-
nehmern ohne Einsprüche angenommen 
wurde.

Zur guten Stimmung trug nicht zuletzt 
die Familie Diehl bei, vielen Dank auch 
an dieser Stelle!

Text: Peter Mohr

Chancengleichheit im Visier
Landesmeisterschaften 300m des LV 7 in Alsfeld: Neuregelungen bewährten sich

Die Landesmeisterschaft des Landes-
verbandes Rheinland–Pfalz in der Dis-
ziplin Dynamisches Kleinkaliber fand 
am 5. Oktober 2013 in Thaleischweiler-
Fröschen auf der Anlage des SVT 1980 
e.V. statt.

In diesem Jahr wurden 65 Starts ver-
zeichnet. Da der Termin auf ein verlän-
gertes Wochenende fiel, war abzusehen, 
dass die Starterzahl etwas geringer 
ausfiel als gewohnt. Schade, denn die 
Schützen in Thaleischweiler fanden eine 
fahrbare Mehrdistanzanlage vor, die den 
Vorgaben für diese Disziplin voll ent-
sprach.

Die Disziplin Dynamisches Kleinkaliber-
schießen bestand aus drei Teilbereichen.

1.) 3 mal 12 Schuss auf eine reduzier-

te 1500er Scheibe, mit Zeitvorgabe. Die 
verbleibende Zeit wurde verrechnet.

2.) 4 Durchgänge auf eine Fallplatten-
anlage. Hier punktete, wer am schnells-
ten alle Platten getroffen hatte.

3.) Präzision: 3 Ziele wurden mit je 
12 Schuss incl. nachladen von Hand be-
schossen.

Die Summe aller drei Teilübungen wur-
de am Schluss zusammengerechnet.

Geschossen wurde mit Kurzwaffen, 
Halbautomaten ohne Optik und Halbau-
tomaten mit Optik.

Planung und Durchführung der Landes-
meisterschaft lagen in den bewährten 
Händen von Landessportleiter Helmut 
Hörig, der sich wieder über viele Helfer 
aus verschiedenen SLGn freuen durfte. 

Und da sich fast alle teilnehmenden 
Schützen schon seit Jahren kennen und 
inzwischen echte Schützenfreundschaf-
ten entstanden sind, hatte die LM eher 
die Atmosphäre eines Happenings und 
nicht die einer Landesmeisterschaft, bei 
aller Ernsthaftigkeit mit der geschossen 
wurde.

Natürlich trug die bekannt gute Ver-
pflegung in der SVT ihren Teil zum Gelin-
gen der Veranstaltung bei, deren Logis-
tik bislang noch immer funktioniert hat. 
Besonderer Dank an Bernd Weber, SLG 
Thaleischweiler, für die „Super Curry-
würste“! Unter solchen Umständen freut 
sich der Landesverband schon jetzt auf 
2014.

Text: Dirk Busch

DKS in Thaleischweiler
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Zum Saison-Ausklang noch einmal 
eine sportliche Herausforderung: 
Gut zwei Dutzend Präzisionsschüt-
zen nutzten beim 1. Pfalz-Pokal der 
1. SLG Ludwigshafen Ende September 
die Gelegenheit, ihre Treffsicherheit 
unter Beweis zu stellen. Dabei gab es 
in vier Disziplinen attraktive Pokale 
zu gewinnen. Ausgetragen wurden 
die Wettbewerbe nach den Regeln 
des BDMP. Aber auch Mitglieder an-
derer Verbände waren willkommen.

Die Disziplinen ZG 1 und ZG 4 konn-
ten wie gewohnt auf dem 100m-Stand 

Pfalz-Pokal feiert Premiere

der SG 1851 Ludwigshafen durchge-
führt werden. In beiden Wettbewer-
ben setzte sich Volker Malkmus mit 
91 bzw. 115 Ringen an die Spitze.

Neuland und eine besondere He-
rausforderung stellten dagegen die 
modifizierten Wettbewerbe ZG 3 und 
ZG 2 dar, die sonst auf 300 Meter 
ausgetragen werden. Um einen Aus-
gleich für die geringere Distanz auf 
dem 100m-Stand der SG 1851 Lud-
wigshafen zu schaffen, wählten die 
Organisatoren als Ziel die Scheibe der 
Kleinkaliber-Benchrester. Hier waren 
20 Einzelziele mit je einem Schuß zu 
treffen. Auf dieser Scheibe misst die 
höchst erreichbare „Sechs“ gerade 
mal 6,35 mm! Um so höher sind die 
Ergebnisse zu bewerten, die in bei-
den Disziplinen erreicht wurden: In 
der Königsdisziplin ZG 3 (Vorder- und 
Hinterschaft aufgelegt, unbegrenzte 
Vergrößerung des Zielfernrohrs, kein 
Limit beim Abzug) erzielten Frank 
Dumser und Manfred Hautz das exakt 
gleiche Ergebnis mit 118 Ringen, 18 
Sechsern und zwei Mouchen und teil-
ten sich damit den ersten Platz. Mit 
18 Startern war dies übrigens die am 
stärksten gefragte Disziplin.

Mit zwei Siegen und weiteren guten Plazierungen war Volker Malkmus (1. SLG Ludwigsha-
fen) erfolgreichster Schütze des Pfalz-Pokals 2013.

Lohn der Mühe: Prachtvolle Pokale für die 
drei Bestplazierten in jeder Disziplin.

Gut zwei Dutzend Schützen waren beim 1.  
Pfalz-Pokal in Ludwigshafen dabei.

Mit 118 Ringen schossen Manfred Hautz 
(Bild) und Frank Dumser, beide 1. SLG 
Ludwigshafen, das beste Ergebnis in der 
Disziplin ZG 3.

Im Wettbewerb ZG 2 (Präzisionsge-
wehr in einem Militärkaliber, maximal 
10faches ZF, 500 g Mindestabzugsge-
wicht, nur Vorderschaft aufgelegt) 
traten 15 Schützen an. Hier war Mar-
kus Becker mit respektablen 106 Rin-
gen erfolgreich.

Zwar freute sich Organisator Man-
fred Hautz über die gute Bilanz sei-
ner SLG bei diesem Pokalschießen; 
dennoch standen für ihn nicht aus-
schließlich die sportlichen Ergebnisse 
im Vordergrund. „Genau so wichtig 
sind das Treffen mit Gleichgesinnten, 

der Erfahrungsaustausch und das ge-
sellige Beisammensein.“

Entsprechend großzügig waren auch 
die Startbedingungen angelegt. Wer 
mit Handicap antrat – wegen kör-
perlicher Behinderung oder aus Al-
tersgründen – konnte problemlos im 
Sitzen schießen. Auch die Gäste von 

außerhalb, die zum Teil Anfahrtswe-
ge von über 150 km in Kauf genom-
men hatten, zeigten sich zufrieden 
und meldeten schon mal Interesse für 
den nächsten Pfalz-Pokal an.

In jedem Fall soll die Veranstaltung 
im kommenden Jahr eine Fortsetzung 
finden; möglicherweise gibt es dann 
auch Wettbewerbe über die 300m-
Distanz.

Der Dank der Organisatoren galt 
dem Visier-Verlag, der die Veranstal-
tung großzügig unterstützte, sowie 
den Mitgliedern des Reservistenver-
bandes Ludwigshafen-Süd, die für bo-
denständige Verpflegung sorgten.

Text: Manfred Hautz
Bilder: Peter Mohr
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Am 21. September 2013 fanden die 
Landesmeisterschaften Schwarzpul-
ver Hessen wie die vergangenen Jah-
re in Brachttal-Neuenschmitten statt.

Schützen entsandten die SLGen 
- Gießen 98, Schwarzpulver Long 
Range Schützen–Kinzigtal, Stärkloser 
Wölfe, BSG Commerzbank Frankfurt- 
Main Kinzig.

Ein Schwarzpulver Long Range 
Wettkampf in Südafrika, operierte 
Schützen (hier sei gute Besserung 

v.l.n.r. Norbert Salomon, Bernd Janke, Andreas Wöckel, Jürgen Koch, Reinhard Heyer, Falko Wenske, Jürgen Kerl, Andreas Schlegel, 
vorne Patrick Chadwick mit seiner 1862 Peabody.

Herbert Schmid von der SLG Main Kinzig 
mit seiner Preussischen Muskete (E.3).

Landesmeisterschaft Schwarzpulver

Herbert Schmid hat eine Web-Seite die sich 
mit den Zündnadelgewehren beschäftigt: Auf 
dieser Seite wird das Herstellen von Papier-
patronen geschildert, wie man sie in der Dis-
ziplin E.2 benötigt. Rechts eine verkleinerte 
Schnittzeichnung des Zündnadelsystems, die 
die Funktionsweise darstellt und im groben 
anreißt welcher Aufwand für die Disziplin E.2 
betrieben werden muss. Was nun wieder die 
Spezialisten der Präzision dazu antreibt sich 
Sharps Hinterlader Perkussionsgewehre, auf 
Perkussion aptierte Patronen, um zu rüsten. 
Deshalb werden in dieser Disziplin im LV Hes-
sen, nur Papierpatronen und keine Ladehülsen 
verwendet.

gewünscht) und die Arbeit sorgten 
dieses Jahr für hohe Verluste bei der 
Telnehmerzahl.

Der verbliebene Rest hatte bei 
herbstlich warmen Wetter einen tol-
len Wettkampftag.

Die Sieger 2013:
E.2 Schmid, Herbert – SLG Main Kinzig
E.3 Schmid, Herbert – SLG Main Kinzig
E.4 Schlegel, Andreas – SLG Kinzigtal

E.5 Kerl, Jürgen – SLG Gießen 98
E.6 Kerl, Jürgen – SLG Gießen 98
E.7 Salomon, Norbert – SLG Main Kinzig
E.10 Schlegel, Andreas – SLG Kinzigtal
E.11 Chadwick, Patrick – SLG Stärklo-
ser Wölfe

Text und Bilder:
Norbert Salomon,

Referent Schwarzpulver Hessen
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Traueranzeigen

Wer an mich denkt, so seid nicht traurig
erzählt von mir und traut Euch zu lachen

lasst mir einen Platz zwischen Euch
so wie ich ihn im Leben bei Euch hatte.

 
Nach kurzer schwerer Krankheit verstarb unser Freund und Kamerad

Edgar Wagner
* 12. September 1937        † 15. September 2013

Die Mitglieder und der Vorstand
der SLG 472 des

Sudenburger Großkaliberschützenvereins e. V.

Nachruf

Tief getroffen hat uns die Nachricht vom Tod unseres Kameraden

Dipl. Ing chem.

Adrian Pitfield
der am 5. September 2013 von uns gegangen ist.

Adrian Pitfiled trat im Dezember 1989 als Mitglied in die SLG Bruchsal ein.
Als ehemaliger Angehöriger der britischen Territorialarmee fand er schon früh 

den Weg zum Schießsport.
Sein Interesse daran machte ihn dann im Lauf der Jahre zu einem Spezialisten 

und Kompetenzträger in Sachen Munition.

Wir nehmen Abschied von einem unserer besten Sportschützen, der uns mit
seinem Wissen und seiner Kompetenz immer mit Rat und Tat zur Seite stand.

Die SLG Bruchsal verliert in Adrian Pitfield einen unserer besten Kameraden.

Wir werden ihn nicht vergessen.

Für die SLG Bruchsal
die Vorstandschaft
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Nachruf

In herzlicher Dankbarkeit und tief bewegt nehmen wir Abschied von
unserem Sportkameraden und Gründungsmitglied

Hans-Georg Wartmann
1937-2013

Unser Verein hat mit Hans-Georg ein besonderes Mitglied verloren.
Seinen umfassenden Fachkenntnissen und unermüdlichem Engagement haben

wir so viel zu verdanken. Georg wird uns fehlen, als Mensch, Freund und
stets hilfsbereites Vereinsmitglied.

Die Kameraden des
Landwehr- und Schützenverein Weddendorf von 1814 e.V.

SLG Weddendorf im BdMP

Nachruf

Kurt F. Treiber
Die Mitglieder der SLG Hardtwald e.V. trauern um ihr Gründungsmitglied und 

Freund Kurt F. Treiber, der am 31. Oktober 2013 im Alter von 81 Jahren
verstorben ist.

Für die SLG
Adolf Kolb, SLG-Leiter

Traueranzeigen

Die SLG Bad Gandersheim trauert um ihr Mitglied und ihren Freund

Dirk Huwald
* 6. August 1956    † 13. November 2013

Das Schönste, was ein Mensch hinterlassen kann, 
ist ein Lächeln im Gesicht derjenigen, die an ihn denken.

Wir werden Dirk stets als freundlichen und hilfsbereiten Kameraden
in Erinnerung behalten. Unser Beileid und Mitgefühl gelten seiner

Frau Ute und seinem Sohn Sven.

In Namen der Mitglieder der SLG Bad Gandersheim
Rüdiger Erbach, SLG-Leiter
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Traueranzeigen

Nachruf

Als Gott sah, dass der Weg zu lang,
der Hügel zu steil,

das Atmen zu schwer wurde,
legte er den Arm um mich und sprach:

„Komm heim!“

Einem treuen Freund!

Nach langer Krankheit ist unser guter Freund und treuer Kamerad

Roland Kurz
am 17. August 2013 verstorben.

Roland ist in diesem Jahre seit 25 Jahren Mitglied im BDMP gewesen.
Mit seinem Tode endet eine lange Verbundenheit mit

seiner SLG und dem BDMP.

Im Namen der
SLG Rhön Grabfeld/Bad Kissingen

Peter Langenbrunner
(SLG-Leiter)

Nachruf

Manfred Schlieder
Die Mitglieder der SLG Polizei-Combat-Schützen trauern und gedenken an

ihr SLG-Gründungsmitglied, ihren SLG-Leiter sowie Schießsportfreund Manfred,
der im Alter von 66 Jahren nach schwerer Krankheit verstorben ist.

Für die SLG
Dipl.-Ing. (FH) Olaf Keste

(SLG-Leiter)

* 6. Juni 1940
† 17. August 2013
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DP-Schützen in Aktion.Der An- und Verkauf erfolgt nach den Bestimmungen des Waffengesetzes. Zum Erwerb von Schusswaffen und Munition 
ist eine Erwerbserlaubnis notwendig. – Bitte beachten Sie, für alle Anzeigen mit folgendem Symbol ▪!▪ gilt: Abgabe nur 
an Inhaber einer Erwerbserlaubnis!

▪!▪
• Verkaufe:
 Casull Premier Grade Revolver,
 Achtkantlauf 7,5 Kal. 454 Casull + ange-
 passte Wechseltrommel, Kal. 45 LC, neu-
 wertig, Preis VB 6000,- €
Robert Staiger
Tel. 0741/9423888

▪!▪
• Verkaufe 2x Sharps Kal. .54 Perkussion
 Sharps Carbine von Antonio Zoli, VB 650,- €
 Sharps Gewehr von Antonio Zoli, VB 850,- €
 Verkauf nur gegen Altersnachweis.
Arndt Lienert
Tel. 06442/26004

▪!▪
• SIG Sauer P 226 Classic Sport,
 9 mm para mit orig. Karton, verstellbare 
 Sportvisierung, Gummigriffschalen, Origi-
 nalmagazin mit Gummiboden und drei orig. 
 Magazine (ohne Gummiboden). Zustand ok,
 aber schon etwas älter. Etwa 2000 Schuss 
 abgegeben. Hobbyaufgabe. Preis: 400,- €
Michael Lösche
Henri-Barbusse-Str. 7 b · 16540 Hohen Neuendorf
Mobil 0151/59101050

▪!▪
• Verkaufe Repetierbüchse Le Enfield Kal.
 303 british, mit Riemen u. Magazin,
 Zustand gebraucht, sehr gepflegt,
 Preis VB: 270,- €
 Pistole Walther P99, Kal. 9 mm Para mit 
 zwei Holstern u. vier Magazinen, Zustand 
 gebraucht, sehr gepflegt, Preis VB: 380,- €
H. Blume
Tel. 04282/5409 · Fax 04282/95407
E-Mail: mastermariner-hein.blume@ewetel.net             

▪!▪
• Langwaffen:
 1. SLG-Ruger Mini-30, Kal. 7,62 mm x 39, 
 stl., ZF: 3-9X40, mit Zubehör,
 Preis VB: 850,- €
 2. SLG-Molot-Hunter, Kal. .308 Win., ZF:
 PU-4X24 u. 6-24X42, mit Zubehör,
 Preis VB: 870,- €
 3. SLG-VZ.52/57, Kal. 7,62 mm x 39, mit
 Zubehör, Preis VB: 650,- €

• Suche gut erhaltenes Druckluft-, CO²-
 oder Pressluftmatchgewehr (auch Seiten-
 spanner) zu einem realistischem Preis.
 Außerdem suche ich einen Posten Muni-
 tion KK kurz (OSP) u. 6,35 mm, der evtl. 
 nicht mehr benötigt wird und preiswert 
 abgegeben wird.
 Erwerbsberechtigung vorhanden!
Wilfried Neuerer
Mobil 0160/1611349

• Suche US Garand M1, Kaliber 30-06 mit
 Riemen und Munitionsklipps.
H. Blume
Tel. 04282/5409 · Fax 04282/95407
E-Mail: mastermariner-hein.blume@ewetel.net

Verkauf

 4. SLF-Remington 11-87, Kal. 12/76, Stahl-
 kasten, schwarzer Kunststoffschaft mit 
 Cordura-Riemen, Büchsenvisierung, sehr 
 gute Schussleistung und Zustand, wenig
 gebraucht, Preis VB: 900,- €
 Kurzwaffen:
 1. Sportrevolver SuperRedhawk, Kal. 44
 Rem. Magn., stl., LL: 7,5 Zoll, mit Leupold-
 ZF: 2X20, sowie Holster, braun,
 Preis VB: 850,- €
 2. Sportrevolver, S.&W. 617 TC, Kal.
 .22lfB., stl., LL: 6 Zoll, super gut,
 Preis VB: 650,- €
 3. Sportpistole, Heckler+Koch USP, IPSC-
 Disziplin, Kal. .40 S.&W., 3 Magazine, O-
 Kiste, Holster, wenig geschossen,
 Preis VB: 650,- €
 4. Sportpistole, ERMA-752, Imperator, Kal.
 .22lfB., brünniert, PKK-ähnlich, Holster,
 1x 8-Schuss-Magazin, Festpreis 95,- €
Karl Renkl
Mobil 0176/64357070

▪!▪
• Selbstladebüchse VZ 52 Kal. 7,62 x 39
 Selbstladeflinte Benelli Kal. 12/76
 Repetierflinte Imperator
 Police Magnum Kal. 12/76
 Einzellader Mosin Nagant 7,62 x 54R
 Einzelladerbüchse System K98, Kal. 223  
 mit Zielfernrohr
 Doppelflinte Zabala, neu, Kal. 10/89
 Preise auf Anfrage.
Ludwig Drechsler
Tel. 0861/13627

▪!▪
• Verkaufe Walther WA 2000 Scharfschüt-
 zengewehr, Kal. .308 Win., neuwertig mit 
 umfangreichem Zubehör. Standardmäßig
 mit einem 2,5-10 x 42-Zielfernrohr von
 Schmidt & Bender. Mit zusätzlichem Wech-
 sellauf, Kal. .308 Win., neu (ungeschossen), 
 mit Ersatz-Magazin (neu), Ersatz-Schlagbol-
 zen inkl. Feder (neu), 1 Satz Verschluss-Sei-
 tenführung (neu), Y-Tragegestell (neu, eine 
 Rarität), Alu-Transportbehälter (wie neu), 

 Bedienungsanleitung.
 Nach Angebot zu verkaufen.
Wolfgang Scholze
Tel. 02051/67546

▪!▪
• Zu verkaufen:
 - Pistole Springfield 1911, stainless, feste 
 Visierung, Kal. 9 mm Para, 400,- €
 - Revolver SA Ruger Super blackhawk
 stainless, 7,5 Zoll, Kal. 44 Magnum, 400,- €
 Beide Kurzwaffen in neuwertigem Zustand.
 Desweiteren aus Nachlass zu verkaufen:
 - Schwed. Mauser M96, Bj. 1909,
 nummerngleich, Kal. 6,5x55
 - Schwed. Karabiner, Herst. Husquarna,
 Kal. 6,5x55
 - zwei Schweizer Karabiner K 31, Kal.
 7,5x55
 - drei Karabiner K98, Kal. 8x57 IS
 - Karabiner K98, Kal. .308 Win.
 - span. Kurzgewehr M1916, Kal. .308
 Win.
 - Enfield No.4 Mk2, Kal. .303 brit.,
 neuwertig
 - franz. Karabiner MAS 36, Kal. 7,5 MAS
 - Pistole Astra Kal. 6,35
 - Drilling Sauer & Sohn, Kal. 7x57R und 
 16/70, mit ZF
 - Repetierbüchse Steyr-Mannlicher, Kal.
 .243 Win., mit ZF
 Alle Waffen befinden sich in einem gepfleg-
 ten Zustand und können nach Absprache 
 besichtigt werden (PLZ 78...).  Preise VS
Siegfried Schlenker
Mobil 0173/8999355

Ankauf

Telefon: 03 82 32 – 15 221 + Telefax: 03 82 32 – 15 417
www.jagdschule-eixen.de + E-Mail: jagdschule_eixen@web.de

+ viel

D - 49753 Werlte • Postf. B1141
Tel.: 05951/9599-0   Fax: 05951/9599-50

www.henke-online.de

unsere Internet-Monatsangebote
Nicht verpassen:

+ vielNutzen Sie außerdem unseren 
Newsletter-Service!



EXKLUSIV FÜR
BDMP-MITGLIEDER!

WWW.511TACTICAL.COM

5.11TACTICALDEUTSCHLAND

511TACTICALEU

DAS BELIEBTE UND LANGLEBIGE 5.11 TACTICAL POLO MIT 
HOCHWERTIGEM BDMP-LOGOSTICK OHNE AUFPREIS.

WÄHLEN SIE ZWISCHEN 2 VERSCHIEDENEN MODELLEN UND
SICHERN SIE SICH IHREN MITGLIEDSVORTEIL! 

JETZT AUF WWW.BDMP-ARTIKELSHOP.DE



www.frankonia.de

Verkauf über den Frankonia 
Versandhandel und in unseren Filialen
Telefon 01 80 / 5 37 26 97*
Telefax 01 80 / 5 37 26 91*
* 14 Cent/min. aus dem Festnetz / Mobilfunk max. 42 Cent/min.

Jagd, Ausrüstung und Markenmode:
Berlin • Düsseldorf • Erfurt • Hannover • Kassel • Köln
Magdeburg • München • Nürnberg Stuttgart • Würzburg

Jagd und Ausrüstung:
Bexbach • Bielefeld • Buchholz i. d. N. • Darmstadt
Dortmund • Freiburg i. Br. • Mülheim-Kärlich • Neu-Ulm
Reiskirchen • Sanitz • Straubing • Stuhr-Brinkum

Zwei starke Marken
bei Frankonia

• professionell getunte 
CZ 75 SP-01 Shadow

• Wettkampfabzug und Alu-Griff-
schalen aus dem CZ Custom-Shop

• ideal für die IPSC 
Production Class

1
CZ 75 SP-01 
Shadow „Mamba“

3
KK-Patronen

• weiches 
Schussverhalten

• hervorragende
Präzision

• besonders 
preisgünstig

• ideal für Training
und Wettkampf

Die gesamte Vielfalt von Pro Tuning 
und TOPSHOT Competition unter

www.frankonia.de

Alle Artikel außer Nr. 4 und 5: 
Abgabe nur an Inhaber einer Erwerbsberechtigung. 
Bitte Erwerbsberechtigung mit ein senden.

1 CZ 75 SP-01 Shadow „Mamba“
Kaliber 9 mm Luger. Das bekannte Pro Tuning
Modell ist durch die Verwendung von einge-
passten, original Tuningteilen aus dem offi-
ziellen CZ-Programm ideal für das dyna mi -
sche Schießen – für die Disziplin „IPSC Pro-
duction“ zugelassen. Verwendete CZ-Tuning-
teile unter Mithilfe der Werksschützen des
CZ Shooting-Teams entwickelt: Optimierter
Federkit, verbesserter DA/SA-Abzug mit CZ
Custom Hammer, griffige und schlanke 
Alu-Griffschalen aus dem CZ Custom-Shop.
Kontrastreiche Visierung durch Hiviz-Korn mit
roter Einlage. Magazinkapazität 18 Patronen.
Lauflänge 120 mm, Gewicht 1,2 kg. 
Lieferung inklusive 2 Reservemagazine und
Schussbild. Nr. 147354-72

2 TOPSHOT COMPETITION 
Faustfeuerwaffenpatronen
Matchpatronen, entwickelt für das präzise
Scheibenschießen. Hochwertige Komponen-
ten sind Garant für eine leistungsstarke 
Patrone. Messinghülse, Boxerzündung. 
Packungsinhalt 50 Stück.
Kaliber 9 mm Luger
8 g, Vlm. Nr. 160513-72
Kaliber .45 ACP
14,6 g, Vlm. Nr. 171543-72

3 TOPSHOT COMPETITION KK-Patrone
Target Standard Velocity .22 lfB.
Preisgünstig und damit ideal für Training und
Wettkampf. Weich schießend, mit herausra-
gender Präzision. Auf modernsten Maschinen
unter Verwendung qualitativ hochwertiger
Materialien gefertigt. V0 = 326 m/s, Ge-
schossgewicht (Blei-Rundkopf) 2,6 g/40 grs.
Inhalt 50 Stück. Nr. 166449-72

4 TOPSHOT COMPETITION 
Elektronischer Gehörschutz M3
Mit Stereoqualität in beiden Ohrkapseln. 
Umgebungs-geräusche werden verstärkt, 
die Mikrofone jedoch bei einem Lärm  pegel
über 85 dB innerhalb von Millisekunden 
abgeschaltet. Lautstärke getrennt regelbar. 
Betrieb über 4x AAA-Batterien, nicht im 
Lieferumfang enthalten. Nr. 153543-72

5 TOPSHOT COMPETITION 
Wettkampfgeschosse
Packungsinhalt 500 Stück. Das verkupferte
„High-Speed“-Geschoss setzt Maßstäbe im
Wiederladen. Geschossaufbau: Bleikern, Kup-
fermantel (Geschoss komplett ummantelt)
und Spezialbeschichtung. Verminderte Lauf-
abnutzung – keine Bleiemission (sauberer
Schießstand) – höhere Präzision. Die CuHS-
Geschosse dürfen laut DEVA-Gutachten auch
auf Schießständen verschossen werden, auf
denen Mantelgeschosse verboten sind. Sie
vereinen die Vorteile der Mantelgeschosse
(kein Anschmelzen von Blei am Geschoss-
boden und keine Verbleiung des Laufes) mit
denen der Bleigeschosse (laufschonend, prä-
zise, geringer Rückstoß). Made in Germany.
Kaliber .356 (9 mm)
8,1 g/125 grs. Rd CuHS Nr. 162386-72
9,4 g/145 grs. KS CuHS Nr. 162390-72
Kaliber .452 (.45)
13,0 g/200 grs. SWC CuHS Nr. 162399-72

4
Elektronischer 
Gehörschutz M3

2
Faustfeuerwaffen-
patronen

5
Wettkampf-
geschosse

Präzision für
Anspruchsvolle
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Präzision gemacht für Champions

Modell 686 Target Champion
Kaliber .357 Magnum, L-Rahmen, 6"-Lauf (15,24 cm), RB, GB, AS, 
FL, TT, TH, Nill-Griff, Trommelkapazität: 6 Patronen, Gewicht ca. 1250 g.
Scheibenrevolver für die meisten gängigen Großkaliberdisziplinen.
Mit Scheibenkorn, Sporthahn und Sportabzug, Millett-Visier. 
Art.-Nr. 8950257

Modell 686 Security Special
Kaliber .357 Magnum, L-Rahmen, 4"-Lauf (10,16 cm), RB, AS, GB, 
Nill-Griff, Trommelkapazität: 6 Patronen, Gewicht: 1100 g. 
Optimierter Tragekomfort durch speziellen Griff. Wegen des 
schweren Laufes geringer Hochschlag. Mattfinish, deshalb keine
störenden Reflektionen durch Lichteinfall.
Art.-Nr. 8950372

Modell 686 Distinguished Combat Magnum 2 ½"
Kaliber .357 Magnum, 2 ½"-Lauf (6,35 cm), L-Rahmen, Standardmodell
in rostträger Ganzstahlausführung, Trommelkapazität: 6 Schuss,
Finish: seidenmatt-glänzend, Gewicht: 984 g, verstellbare Visierung mit
rot eingelegtem Rampenkorn. Der M686 auf L-Rahmen-Basis gehört zu
den populärsten .357 Magnum-Revolver, der der Dauerbelastung mit har-
ten Magnum-Patronen gewachsen ist und der sich durch hervorragende 
Präzision und Zuverlässigkeit auszeichnet. 
Art.-Nr. 8950208

Erhältlich in allen

Fachgeschäften 

Modell 629 Classic Champion, Kaliber .44 Magnum
Der Scheiben Revolver in .44 Magnum 6 ½"-Lauf (165 mm), Kaliber .44 Magnum,
Trommelkapatität: 6 Patronen in ungefluteter Trommel, Gewicht: 1390 g, 
Finish: Stainless Steel matt, N-Rahmen, Round Butt, LPA Matchvisierung TXT01-07
mit Scheibenkorn, Sporthahn und Sportabzug, Nill Match-Master Griff.
Art.-Nr. 8950726
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Modell 60 Chief’s Special Magnum
Kaliber .357 Magnum, Ganzstahlausführung, Trommel-
kapazität: 5 Schuss, 2 1/8"-Lauf (5,40 cm), 
Gewicht: ca. 640 g, starre Visierung. Eine kompromisslose,
leistungsstarke Kompaktwaffe mit kleinsten Abmessungen.
Art.-Nr. 8950171

Smith & Wesson
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